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Bücherei-Projekt
in der Hans-Dietrich-Genscher-Schule
Wachtberg BerkumWachtberg BerkumWachtberg BerkumWachtberg BerkumWachtberg Berkum - Die Bücherei
im Wachtberger Schulzentrum in
Berkum lebt vom anhaltenden En-
gagement von Eltern und interes-
sierten Schülerinnen und Schülern.
Das reichhaltige Angebot an Büchern
und CDs wird nicht nur konsumiert,
sondern durch die aktive Mitarbeit
der Schülerinnen und Schüler im
Leihbetrieb und bei der Aktualisie-
rung des Medienbestands direkt
mitgestaltet. So war jetzt wieder eine
ausgewählte Gruppe besonders eif-
riger Bücherei-Schülerinnen und -
Schüler unterwegs in Bad Godes-
berg, um neuen Lesestoff für ihre
Bücherei zu beschaffen.
Nach dem gemeinsamen Frühstück
fuhren sie in Begleitung ihrer Lehre-
rin Lyane Berndt-Kroese und der
Büchereileiterin Maria Kell zu Bü-
cher Bosch. Dort schwärmten sie aus,
um geeignete Bücher für die Büche-
rei auszusuchen. Mit Tüten voller
Bücher wurde die Rückfahrt ange-
treten. Damit war der Projekttag aber

noch nicht zu Ende! Die Bücher muss-
ten eingebunden und am Computer
in die Bücherei-Software eingepflegt
werden. Nach einem arbeitsreichen
Vormittag haben die Schüler und

Das Projekt-Team: (v.l.) Lyane Berndt-Kroese mit Afnan, Dalila, Gerold, Leonie, Malak, Noor, Suha, Talin,Das Projekt-Team: (v.l.) Lyane Berndt-Kroese mit Afnan, Dalila, Gerold, Leonie, Malak, Noor, Suha, Talin,Das Projekt-Team: (v.l.) Lyane Berndt-Kroese mit Afnan, Dalila, Gerold, Leonie, Malak, Noor, Suha, Talin,Das Projekt-Team: (v.l.) Lyane Berndt-Kroese mit Afnan, Dalila, Gerold, Leonie, Malak, Noor, Suha, Talin,Das Projekt-Team: (v.l.) Lyane Berndt-Kroese mit Afnan, Dalila, Gerold, Leonie, Malak, Noor, Suha, Talin,
Youness und Maria Kell. (Foto: Charlotte Hader)Youness und Maria Kell. (Foto: Charlotte Hader)Youness und Maria Kell. (Foto: Charlotte Hader)Youness und Maria Kell. (Foto: Charlotte Hader)Youness und Maria Kell. (Foto: Charlotte Hader)

Schülerinnen, ohne es zu merken,
einiges gelernt. Ist das Buch, das ich
ausgesucht habe, wirklich für unse-
re Bücherei geeignet? Reicht das
Geld, das ich zur Verfügung habe?

Auch handwerkliches Geschick und
Sozialkompetenz sind gefragt. Am
Ende des Schultages gingen alle zwar
müde, aber zufrieden nach Hause.
(mrk)

Fotowettbewerb für den
Wachtbergkalender 2024
Thema „Wachtberg, wild und schön“
Um den neuen Kalender für das
nächste Jahr vielseitig gestal-
ten zu können, möchte der För-
derverein „Kunst und Kultur in
Wachtberg e.V.“ (KuKiWa) alle
Fotografinnen und Fotografen
mit Kamera und offenen Augen
auf Motivsuche schicken. Das
Motto für den Wachtbergkalen-
der 2024 lautet „Wachtberg,„Wachtberg,„Wachtberg,„Wachtberg,„Wachtberg,
wild und schön“wild und schön“wild und schön“wild und schön“wild und schön“. KuKiWa ist
sicher, dass für dieses Thema
viele, auch ausgefallene Moti-
ve in Wachtberg zu finden sind.
Das KuKiWa-Kalender-Team
würde sich sehr über viele Fo-
tos mit außergewöhnlichen Per-
spektiven freuen und ist wie
jedes Jahr sehr gespannt auf
die Fotoeinsendungen. Die Bil-
der werden wie immer anonym
ausgewählt.
Jeder Teilnehmer kann bis zu
vier Fotos einreichen. Diese
können bis zum Ende der Som-
merferien 2023, bis zum 4. Au-
gust, an ein spezielles Email-
Postfach unter der Adresse
Wachtbergkalender@kukiwa.de
gemailt oder auf CD gebrannt

an Robert Hein, Maximilian-
Kolbe-Straße 20, 53343 Wacht-
berg gesendet werden. Weite-
re wichtigewichtigewichtigewichtigewichtige Teilnahmebedingun-
gen sind auf der KuKiWa-Ho-
mepage www.kukiwa.de zu fin-
den.
Als kleines Dankeschön für die
„geschenkten“ Bilder und die
Mühe, bei Wind und Wetter das
wilde und schöne Wachtberg in
Dörfern und Landschaften auf-
zuspüren, erhalten alle Foto-
grafinnen und Fotografen, de-
ren Fotos im Kalender erschei-
nen werden, zwei Exemplare
des neuen Kalenders.
Der Erlös des Kalenders kommt
traditionell kulturellen und
künstlerischen Projekten in
Wachtberg zugute. (C.v.D./Ku-
KIWa)
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Tel. 0228 943840
Bonner Str. 2a · 53173 Bonn · miesen-portal.de

Miele Center Miesen

Inh. Marina Miesen
Küchenstudio – Hausgeräte – Kundendienst

Die gesamte Gerätefront wird mit dem individuellen 
Frontendekor Ihrer Küche oder mit der Miele 
Edelstahl CleanSteel Front verkleidet. Dadurch lässt 
sich das Gerät perfekt in das Design Ihrer Küche 
integrieren. Für mehr Komfort im Alltag sorgen unter 
anderem AutoDos und eine flexible Korbgestaltung.
 
Miele. Immer Besser.
 
Bei uns sofort erhältlich:  

Für ein perfektes 
Küchendesign
Vollintegrierte Geschirrspüler von Miele.

Das Wachtberger Kammerorchester präsentiert
Im Licht der Aufklärung - ein Benefizkonzert für sea-eye
Am Samstag, den 4. März um 17Samstag, den 4. März um 17Samstag, den 4. März um 17Samstag, den 4. März um 17Samstag, den 4. März um 17
UhrUhrUhrUhrUhr gibt das Wachtberger Kam-
merorchester ein Benefizkonzert
zu Gunsten der Seenotrettungs-Seenotrettungs-Seenotrettungs-Seenotrettungs-Seenotrettungs-
organisation Sea-Eyeorganisation Sea-Eyeorganisation Sea-Eyeorganisation Sea-Eyeorganisation Sea-Eye in der Pau-Pau-Pau-Pau-Pau-
luskirche in Bonn-Fluskirche in Bonn-Fluskirche in Bonn-Fluskirche in Bonn-Fluskirche in Bonn-Friesdorfriesdorfriesdorfriesdorfriesdorf,,,,, In In In In In
der Maar 7.der Maar 7.der Maar 7.der Maar 7.der Maar 7.
Unter dem Motto „Im Licht derIm Licht derIm Licht derIm Licht derIm Licht der
Aufklärung“Aufklärung“Aufklärung“Aufklärung“Aufklärung“ werden das Flöten-
konzert „La tempesta di mare“
von A. Vivaldi und das Branden-
burgische Konzert Nr.4 von J.S.
Bach zu hören sein, außerdem
Werke von Haydn, Uccellini und
Loeillet. Die Leitung hat Markus
Cella.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten. Am Infostand vor
Ort können Sie sich bei enga-
gierten Mitgliedern der Organi-
sation über die Aktivitäten von
Sea-EyeSea-EyeSea-EyeSea-EyeSea-Eye informieren.
Wir laden Sie herzlich ein zu die-
ser musikalischen Stunde im
spätwinterlichen Friesdorf.
Im Orchester ist Nachwuchs er-
wünscht! Wenn Sie ein Instru-

Wachtberger KammerorchesterWachtberger KammerorchesterWachtberger KammerorchesterWachtberger KammerorchesterWachtberger Kammerorchester

ment spielen oder nach längerer
Pause wieder einsteigen wollen,
können Sie gerne nach dem Kon-

zert unseren Dirigenten anspre-
chen oder sich nähere Informati-
onen und Kontaktdaten des Vor-

standes auf der Homepage
www.wachtbergerkammerorchester.de
holen. Wir freuen uns auf Sie.
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Veranstaltungen der Firma BECKER Hörakustik

Einrichtung des Otoscan® im Bonner Fachgeschäft im Jahr 2022Einrichtung des Otoscan® im Bonner Fachgeschäft im Jahr 2022Einrichtung des Otoscan® im Bonner Fachgeschäft im Jahr 2022Einrichtung des Otoscan® im Bonner Fachgeschäft im Jahr 2022Einrichtung des Otoscan® im Bonner Fachgeschäft im Jahr 2022

Seit zwei Jahrzehnten setzt sich
das BECKER-Team Bonn-Bad
Godesberg mit Kopf und Herz
dafür ein, dass die Menschen in
und um Bonn-Bad Godesberg
gut hören und (sich) verstehen.
Dies gelingt uns heutzutage,
dank der technischen Entwick-
lung, besser denn je.
Die BECKER Veranstaltungen
werden entweder vor Ort im Se-
minarraum des Fachgeschäfts
oder als Video-Chat per Zoom-
Meeting angeboten. Informati-
onen dazu sowie die Einwahl-
daten mit Link zum Videochat
sind auf der Homepage von BE-
CKER Hörakustik abrufbar.
Alle Veranstaltungen sind kos-
tenfrei im Rahmen der ganz-
heitlichen Kundenbetreuung
von BECKER Hörakustik. Es wird
um telefonische Anmeldung un-
ter 0228/3502776 oder per
E-Mail an bad-godesberg@
beckerhoerakustik.de gebeten.

Zur Zur Zur Zur Zur VVVVVerstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-
CKER-TCKER-TCKER-TCKER-TCKER-Team Feam Feam Feam Feam Fachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft in
Bonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofort
Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-
len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-
fangskrfangskrfangskrfangskrfangskraft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).     WWWWWeitere In-eitere In-eitere In-eitere In-eitere In-
formationen dazu auf der Karformationen dazu auf der Karformationen dazu auf der Karformationen dazu auf der Karformationen dazu auf der Kar-----
riere-Seite der BECKER-Home-riere-Seite der BECKER-Home-riere-Seite der BECKER-Home-riere-Seite der BECKER-Home-riere-Seite der BECKER-Home-
page oder unter der page oder unter der page oder unter der page oder unter der page oder unter der TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
nummernummernummernummernummer
+49 0171 / 47 47 722.+49 0171 / 47 47 722.+49 0171 / 47 47 722.+49 0171 / 47 47 722.+49 0171 / 47 47 722.

Hörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus der
Ferne, bequem von ZuhauseFerne, bequem von ZuhauseFerne, bequem von ZuhauseFerne, bequem von ZuhauseFerne, bequem von Zuhause
oder der oder der oder der oder der oder der Arbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit aus
Moderne Hörsysteme bieten die
Möglichkeit, aus der Ferne an-
gepasst zu werden. Kommen Sie
gerne auf uns zu - beraten Sie
ausführlich!
Neu und einzigartig im Groß-Neu und einzigartig im Groß-Neu und einzigartig im Groß-Neu und einzigartig im Groß-Neu und einzigartig im Groß-
rrrrraum Bonn:aum Bonn:aum Bonn:aum Bonn:aum Bonn: Ab sofort bietet BE-
CKER Hörakustik auch analog
zur Hörsystem-Anpassung bei
Cochlea Implantat (CI)-Sprach-
prozessoren einen CI-Implan-
tat- und Technik-Check sowie
CI-Anpassung aus der Ferne /
via Remote sowie die neue di-
gitale Ohr-Scan-Technologie
Otoscan® an. Diese löst die
bisherige Ohrabformung mit
dem Material Silikon ab. Das
ist nicht nur umweltschonend
und zeitsparend, sondern mit
den vom äußeren Gehörgang
und der Ohrmuschel angefer-
tigten digitalen Bildern können
die Hörakustiker noch präziser

arbeiten. Dazu kann bei einem
Verlust der Otoplastik schnell
Ersatz hergestellt werden.
Kostenfreie Kundenparkplätze
sind am rückwärtigen Zusatzein-
gang, am Hubertinumshof 11,
vorhanden. Informationen zu Ver-
anstaltungen und Angeboten sind
immer aktuell auf der Homepage
zu finden.
TRITTRITTRITTRITTRITON HörtrON HörtrON HörtrON HörtrON Hörtrainingainingainingainingaining
Da wir momentan Corona bedingt
den TRITON-Workshop nicht wie
gewohnt in der Gruppe durch-
führen können, bieten wir gerne
Einzeltermine an. Kontaktieren
Sie hierzu bitte Ihren betreuen-
den Akustiker.
HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
Videochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-Meeting
Mittwoch, 01. März 2023, 10 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audio-
therapeutin DSB
Informationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung des
Tinnitus Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus Zentrum Bonn (TZB):
Tinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, an
Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!
Donnerstag, 23. Februar 2023,
18 Uhr
Referenten: Dr. med. Ingo Wag-
ner (Facharzt für HNO-Heilkun-
de), Dan Hilgert-Becker (Hör-
akustikmeister, Audiothera-
peut), Patricia Lista (Audiothe-
rapeutin DSB), Udo Skomorows-
ky (Hörakustiker zertifizierter
Hörtrainer), Dipl. Psych. Martin
Junghöfer (Psychologischer Psy-
chotherapeut)
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
www.tz-bonn.de

Hersteller im Gespräch Hersteller im Gespräch Hersteller im Gespräch Hersteller im Gespräch Hersteller im Gespräch VVVVVollau-ollau-ollau-ollau-ollau-
tomatisch bestens Hören undtomatisch bestens Hören undtomatisch bestens Hören undtomatisch bestens Hören undtomatisch bestens Hören und
Verstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder Hörsituation
Mittwoch, 08. März, 17 Uhr
Referentin: Annika Vahrenkamp,
audiologische Trainerin der
Fa. WIDEX
Die Veranstaltung findet als Zoom
statt. Link und Einwahldaten auf
www.beckerhoerakustik.de/ver-
anstaltungen
Gruppengespräch mit einem Psy-Gruppengespräch mit einem Psy-Gruppengespräch mit einem Psy-Gruppengespräch mit einem Psy-Gruppengespräch mit einem Psy-
chologen - Brauche ich „schon“chologen - Brauche ich „schon“chologen - Brauche ich „schon“chologen - Brauche ich „schon“chologen - Brauche ich „schon“
ein Hörsystem? - Der Unsinn desein Hörsystem? - Der Unsinn desein Hörsystem? - Der Unsinn desein Hörsystem? - Der Unsinn desein Hörsystem? - Der Unsinn des
AufschiebensAufschiebensAufschiebensAufschiebensAufschiebens
Freitag, 10.03., 15 Uhr
Referent: Dipl. Psychologe Mar-
tin Junghöfer, Psychologischer
Psychotherapeut

Bei BECKER mit GlücksgarantieBei BECKER mit GlücksgarantieBei BECKER mit GlücksgarantieBei BECKER mit GlücksgarantieBei BECKER mit Glücksgarantie
arbeiten!arbeiten!arbeiten!arbeiten!arbeiten!
Betritt man das BECKER-Fach-
geschäft in der Alten Bahnhof-
straße 16 spürt man sofort: Hier
gilt große Wertschätzung, an-
genehmes Miteinander im Team
und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. Kein Wunder also, dass
viele der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter nach ihrer Ausbil-
dung bei BECKER auch geblie-
ben sind.
„Wir bieten innovative Arbeits-
plätze mit spannenden Arbeits-
feldern, individuelle Entwick-
lungs- und Karrierechancen,
sozusagen von der Ausbildung
zum Meister, dazu enorm viele
Fortbildungsmöglichkeiten und
den aktiven Fachaustausch
miteinander“, bringt es Dan Hil-
gert-Becker, Hörakustikmeister

und Mitglied der Geschäftslei-
tung auf den Punkt.
Der Beruf des Hörakustikers
ist ein moderner Beruf mit Zu-
kunft. Denn die Menschen in
unserer Gesellschaft werden
immer älter, ihr Gehör lässt
mit der Zeit nach. Optimale
Lösungen für Menschen mit
Hörminderungen finden und
diese mit viel Einfühlungsver-
mögen gut beraten, wichtige
Aufgaben des Hörakustikers.
Dabei spielt innovative com-
putergestützte Technik inz-wi-
schen eine große Rolle. Das
Interesse dafür sollte man un-
bedingt mitbringen, wenn man
diesen Beruf mit der dreijähri-
gen Ausbildungszeit wählt.
Darüber hinaus sind handwerk-
liche Fähigkeiten, aber auch
Zuverlässigkeit, Achtsamkeit
und gute Kommunikation ge-
wünscht.
„Meine Ausbildung ist sehr an-
spruchsvoll. Ich lerne wie man
wie man Hörprofile bestimmt,
Hörtests durchführt, Hörgerä-
te anpasst und Otoplastiken
herstellt. Aber ich lerne auch,
wie man Kunden gut und indi-
viduell berät“, berichtet Vitto-
rio-Gianni Felline, der bei BE-
CKER seine Ausbildung macht.
Besonders froh ist er über sei-
ne engagierten Ausbilder, die
ihn, so der junge Mann „opti-
mal und tatkräftig unterstüt-
zen und auf die Prüfungen vor-
bereiten und vom ersten Tag
an mit Freude ins Team aufge-
nommen haben.“

Anzeige
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Villiper Jugendhaus plant weitere Kreativwerkstatt
WWWWWachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Villipillipillipillipillip (hw) - Das Villi-
per Jugendhaus hat sich zum Ziel
gesetzt, auch in diesem Jahr Kin-
dern und Jugendlichen in der Ge-
meinde eine Plattform zur Förde-
rung ihrer kreativen Fähigkeiten
zu bieten. Aus diesem Grund plant
das Jugendhaus eine weitere Kre-
ativwerkstatt für das Jahr 2023.
Die Kreativwerkstatt ist ein brei-
tes Angebot an kreativen Aktivi-
täten, darunter Gestalten, Zeich-
nen, Basteln und Fotografieren.
Geleitet von einem erfahrenen
Künstler und einem geschulten
Team von ehrenamtlichen Jugend-
lichen sollen regelmäßig Work-
shops angeboten werden, um den
Teilnehmer:innen neue Techniken
und Fähigkeiten zu vermitteln.
Die Kreativwerkstatt richtet sich
an alle Kinder und Jugendlichen
ab sechs Jahren. „Wir freuen uns
sehr, unser Angebot für die Kinder
und Jugendlichen in Villip und
Umgebung zu erweitern“, sagt
Hannah Wirfs, Jugendfachkraft der
Gemeinde Wachtberg. „Die Krea-
tivwerkstatt bietet nicht nur eine
Plattform für die Förderung krea-
tiver Fähigkeiten, sondern fördert
auch den Zusammenhalt und das
Teamwork unter den
Teilnehmer:innen.“ Derzeit be-
müht sich das Jugendhaus um eine
umfassende Finanzierung der Kre-
ativwerkstatt, darunter Sponso-
ring, öffentliche Förderung und
Spenden, um die Kreativwerkstatt
auch in diesem Jahr kostenfrei an-
zubieten. In diesem Zusammen-
hang freut sich das Villiper Ju-
gendhaus über eine großzügige
Spende von Rainer Brunner IT
Management in Wachtberg-Villip.
Durch seine Schenkung konnte
das Jugendhaus mit einem neuen
Drucker ausgestattet werden, der
den Besucher:innen und

Mitarbeiter:innen vielseitige
Möglichkeiten eröffnet.
Mithilfe des neuen Geräts wird
es dem Jugendhaus ermöglicht,
neue Werke und Arbeiten in bes-
serer Qualität und mit mehr Kre-
ativität umzusetzen. Außerdem
wird der Drucker auch für die Or-
ganisation von Veranstaltungen
und Projekten im Jugendhaus
genutzt werden.
Das Villiper Jugendhaus ist be-
strebt, den Kindern und Jugendli-
chen in der Region ein attrakti-
ves Freizeitangebot zu bieten und
sie in ihrer Entwicklung zu unter-
stützen. Die neue Kreativwerk-
statt ist ein wichtiger Schritt in
diese Richtung.

Jugendhaus Villip: Graffiti. (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Jugendhaus Villip: Graffiti. (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Jugendhaus Villip: Graffiti. (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Jugendhaus Villip: Graffiti. (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)Jugendhaus Villip: Graffiti. (Foto: Gemeinde Wachtberg/hw)

Frühjahrsputz in Ließem
am 11. März
Ortsausschuss freut sich über
 freiwillige Helfer

WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Auch in
diesem Jahr rückt der Ließemer
Ortsausschuss zum Müllsam-
meln aus und lädt jeden ein,
der sich beteiligen möchte.
Los geht’s am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11.

MärzMärzMärzMärzMärz um 10 Uhr am Köllenhof10 Uhr am Köllenhof10 Uhr am Köllenhof10 Uhr am Köllenhof10 Uhr am Köllenhof.
Müllsäcke und Greifzangen
werden gestellt, das Tragen von
Handschuhen wird empfohlen.

(OA Ließem, Anja Rüdiger)
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Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausstra-
ße 34, 53343 Wachtberg-Berkum vom 14.02.2023 bis 28.02.2023 (Sit-

zungen) bzw. vom 02.02.2023 bis 02.05.2023 (Beabsichtigte Einziehung
einer Straßenflächenparzelle des Kommunalweges). Online sind die
Amtlichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de (Startseite: Aktu-
elles - Amtliche Bekanntmachungen) abrufbar.

Infolge des Ausbaus und der Sanierung des Dorfsaals in Gimmersdorf
wird das Grundstück in der Gemarkung Gimmersdorf, Flur 6, Flurstück
715, das derzeit für den öffentlichen Straßenverkehr gewidmet ist, als
Bauland für die Erweiterung des Dorfsaals benötigt.
Der Ausschuss für Infrastruktur und Bau der Gemeinde Wachtberg hat

Beabsicht. Einziehung einer Straßenflächenparzelle
des Kommunalweges in Wachtberg-Gimmersdorf

in seiner Sitzung am 19.08.2020 der Pla-
nung und Umsetzung des Ausbaus zuge-
stimmt. Das o.g. Flurstück soll eingezogen
und mit dem daneben liegenden Flurstück
717 als Bauland vereinigt werden. Liegen
überwiegende Gründe des öffentlichen
Wohls für eine Einziehung vor, so kann die
Straßenbaubehörde die Einziehung verfügen
(§ 7 Abs. 3 S. 1 StrWG NRW).
Begründung:Begründung:Begründung:Begründung:Begründung:
Durch den Ausbau des Dorfsaals in die ge-
genwärtige Fahrbahn des Kommunalweges
in Gimmersdorf hinein soll auch eine ver-
kehrsberuhigende Wirkung erzielt werden.
Die Verkehrsteilnehmer sollen zur Ge-
schwindigkeitsreduktion und besonderer
Umsicht im Bereich des gegenüberliegen-
den Dorfplatzes animiert werden. Dazu ist
der Ausbau geeignet und die Einziehung der
gegenwärtigen Verkehrsfläche erforderlich.
Die Gemeinde Wachtberg als zuständige
Straßenbaubehörde beabsichtigt gemäß § 7
Abs. 2 des Straßen- und Wegegesetzes des
Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NW)
vom 23. September 1995 (GV.NRW. Seite
1028) in der derzeit geltenden Fassung, die
im beigefügten Lageplan gekennzeichnete
öffentliche Verkehrsfläche vor dem Dorfsaal
Gimmersdorf einzuziehen. Mit der Einzie-
hung wird die Widmung für den Straßenver-
kehr aufgehoben.
Die Einziehung ist gemäß § 7 Abs. 1 StrWG
NRW öffentlich bekanntzumachen. Die Ab-
sicht zur Einziehung ist gemäß § 7 Abs. 4
StrWG drei Monate vorher öffentlich be-
kannt zu machen, um Gelegenheit zu Ein-
wendungen zu geben.
Die von der Teileinziehung betroffene Ver-
kehrsfläche ist im beigefügten Lageplan ge-
kennzeichnet. Der Lageplan ist Bestandteil
dieser Bekanntmachung.
Die Wirkung der Absichtserklärung der Ein-
ziehung beginnt am Tag ihrer Veröffentli-
chung. Es besteht die Möglichkeit, sich beim
Fachbereich „Grundstücke und Gebäude“,
Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg, 1. Eta-
ge Zimmer 114 zu den Öffnungszeiten Mo
bis Fr 08.30 - 12.00 Uhr, Mo 14.00 - 16.00
Uhr und Do 14.00 - 18.00 Uhr, über das

Einziehungsverfahren zu informieren. Die Karte mit der von der Einzie-
hung betroffenen Straßenparzelle liegt dort zur Einsicht bereit.
Wachtberg, 30.01.2023
Schmidt
(Bürgermeister)
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Sitzungen
An folgenden Tagen finden Sitzungen des Ortsausschusses Niederba-
chem, des Rates der Gemeinde Wachtberg und des Ausschusses für
Infrastruktur und Bau statt.

Ortsausschuss NiederbachemOrtsausschuss NiederbachemOrtsausschuss NiederbachemOrtsausschuss NiederbachemOrtsausschuss Niederbachem
Donnerstag, 23. Februar 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 23. Februar 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 23. Februar 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 23. Februar 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 23. Februar 2023, 18.00 Uhr
Zur Grünen Gans, Konrad-Adenauer.Straße 71, Wachtberg-Nieder-
bachem
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift über die 5./XI. Sitzung vom 16.11.2022
3.    Bürgerantrag gemäß § 24 Abs. 1 Satz 1 GO NRW hier: Straßenlärm
      und Parkplatzsituation in der Mehlemer Straße
4. Spielplatzkonzept der Gemeinde Wachtberg
5. Eingliederung von ausländischen Flüchtlingen in Niederbachem
6. Verschiedenes
gez. Dr. Leo Kreuz
(Vorsitzender)

Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Dienstag, 28. Februar 2023, 18.00 UhrDienstag, 28. Februar 2023, 18.00 UhrDienstag, 28. Februar 2023, 18.00 UhrDienstag, 28. Februar 2023, 18.00 UhrDienstag, 28. Februar 2023, 18.00 Uhr
Aula der Hans-Dietrich-Genscher-Schule, Stumpebergweg 5, Wacht-
berg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 10./XI. Sitzung vom 06.12.2022

des Rates der Gemeinde Wachtberg -öffentlicher Teil- und Bericht
der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Neufassung der Zuständigkeitsordnung der Gemeinde Wachtberg
4. Neufassung der Friedhofssatzung
5. Änderung der Zweitwohnungssteuersatzung der Gemeinde

Wachtberg
6. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 10./XI. Sitzung vom 06.12.2022

des Rates der Gemeinde Wachtberg -nichtöffentlicher Teil- und
Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Gewerbepark Villip - Grundstücksvergabe

3. Änderung Konzessionsverträge aufgrund von § 2b Umsatz-
steuergesetz

4. Anfragen und Mitteilungen
gez. Jörg Schmidt
Bürgermeister

Ausschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und Bau
Mittwoch, 01. März 2023, 18.00 UhrMittwoch, 01. März 2023, 18.00 UhrMittwoch, 01. März 2023, 18.00 UhrMittwoch, 01. März 2023, 18.00 UhrMittwoch, 01. März 2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal im Rathaus, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 9./XI. Sitzung vom 10.11.2022

- öffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung der Beschlüsse
2. Einwohnerfragestunde
3. Brücke Ölmühle
4. Verkehrsberuhigung Rondo
5. Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe
6. Hochbaumaßnahmen
7. Tiefbau- und Straßenbaumaßnahmen
8. Finanzfortschreibungen über Hoch- und Tiefbaumaßnahmen
9. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 9.Xi. Sitzung vom 10.11.2022

- nichtöffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung der Be-
schlüsse

2. Digitalpakt LOS I Schulzentrum Berkum und Schule Niederbachem
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Volker Gütten
(Vorsitzender)

 
 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
 

Frühstück zum Internationalen Frauentag
WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum - Am 08.08.08.08.08.
MärzMärzMärzMärzMärz ist der Internat ionaleInternat ionaleInternat ionaleInternat ionaleInternat ionale
FFFFFrrrrrauentagauentagauentagauentagauentag. Es ist ein Tag, an
dem bereits seit mehr als ein-
hundert Jahren weltweit auf
Frauenrechte, Gleichstellung
der Geschlechter und Diskrimi-
nierungen aufmerksam ge-
macht wird.
1908 gingen Frauen in den USA
erstmals für das Frauenwahl-
recht auf die Straße, an einem
festgelegten Tag Ende Februar
- dem sogenannten „Frauen-

tag“. 1910 wurde ein solcher
„Frauentag“ als Tag zur Unter-
streichung für Frauenwahlrecht
und Frauenrechte von der Frau-
enkonferenz der Sozialistischen
Internationale in Kopenhagen
befürwortet.
1975 erklärte die UNO im Rah-
men des „Internationalen Frau-
enjahrs“ den 08. März zum „In-
ternationalen Frauentag“, spä-
ter dann als „Tag für die Rech-
te der Frau und den Weltfrie-
den“.

Internat ionales Frauenfrüh-Internat ionales Frauenfrüh-Internat ionales Frauenfrüh-Internat ionales Frauenfrüh-Internat ionales Frauenfrüh-
stück im Rathausstück im Rathausstück im Rathausstück im Rathausstück im Rathaus
Anlässlich des Internationalen
Frauentages veranstaltet die
Gleichstellungsbeauftragte der
Gemeinde Wachtberg, Tamara
Schneider, gemeinsam mit der
Ehrenamtskoordinatorin der
Gemeinde Wachtberg, Katja
Ackermann, ein internationales
Frauenfrühstück im Sitzungs-im Sitzungs-im Sitzungs-im Sitzungs-im Sitzungs-
saal des Rathauses, Rathaus-saal des Rathauses, Rathaus-saal des Rathauses, Rathaus-saal des Rathauses, Rathaus-saal des Rathauses, Rathaus-
strstrstrstrstraße 34 in aße 34 in aße 34 in aße 34 in aße 34 in WWWWWachtberg-Berachtberg-Berachtberg-Berachtberg-Berachtberg-Ber-----
kum.kum.kum.kum.kum. Das Frühstück findet am

08. März 202308. März 202308. März 202308. März 202308. März 2023 in der Zeit vonvonvonvonvon
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr10:00 Uhr bis 12:00 Uhr10:00 Uhr bis 12:00 Uhr10:00 Uhr bis 12:00 Uhr10:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.
Frühstücksgäste aus aller Welt
sind herzlich willkommen! Zum
Gelingen des internationalen
Frühstücks wäre es schön, wenn
jeder Gast etwas Landestypi-
sches zum Frühstücken mitbrin-
gen könnte. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen wer-
den bis Montag, 06. März 2023
unter Telefon (0228) 9544 100
oder per E-Mail an
tamara.schneider@wachtberg.de
entgegengenommen.
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Gelungene Wiederauflage - Rathaussturm 2023
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (mf) - Nach
fast 40 Jahren Pause fand in
diesem Jahr wieder ein Rat-
haussturm statt.

Bürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg Schmidt ver-
suchte mit Unterstützung sei-
nes Beigeordneten Swen Chris-Beigeordneten Swen Chris-Beigeordneten Swen Chris-Beigeordneten Swen Chris-Beigeordneten Swen Chris-
t iantiantiantiantian sein Rathaus zu verteidi-
gen. Letztlich musste er sich
aber der Übermacht aus dem
Vil l iper DreigestirnVil l iper DreigestirnVil l iper DreigestirnVil l iper DreigestirnVil l iper Dreigestirn mit Prinz
Nils I. (Röser), Bauer Christian
I. (Neuburg) und der Jungfrau
Johanna II. (Kühlwetter) und
dem Fritzdorfer Kinderdreige-Fritzdorfer Kinderdreige-Fritzdorfer Kinderdreige-Fritzdorfer Kinderdreige-Fritzdorfer Kinderdreige-
stirnstirnstirnstirnstirn Prinzessin Sara I. (Pischel),
Bäuerin Jana I. (Niemz) und
Jungfrau Kitana I. (Kläser) ge-
schlagen geben.

Die zahlreichen jecken Gäste
wurden von den Berkumer Dorf-
musikanten bestens unterhal-
ten.
Bürgermeister Jörg Schmidt und
die neuen Machthaber im Rat-
haus - die Wachtberger Dreige-
stirne - freuten sich über wei-
teren karnevalistischen Besuch
im Laufe des Nachmittags: Die
Rheinland-Fanfaren aus Born-
heim-Hersel, Prinzessin Mela-
nie I aus Wormesdorf und als
grandiosen Abschluss des Rat-
haussturms das Bonner Prinzen-
paar mit Prinz Christoph II.
(Wagner) aus Arzdorf mit sei-
ner Bonna Nadine I. (Klein).



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 4 – 18. Februar 2023 – Woche 7 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 4 – 18. Februar 2023 – Woche 7 – www.wir-wachtberger-online.de10

Auswirkungen auf Flüchtlings- und Integrationsarbeit
Infoveranstaltung zu aktuellen und neuen Gesetzen

 
Gemeindeverwaltung Wachtberg 
Rathausstraße 34  
53343 Wachtberg-Berkum  
Telefon: Zentrale (0228) 9544 0  
Telefax: Zentrale (0228) 9544 123  
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
zusätzlich nachmittags: 
Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Das Bürgerbüro ist bereits ab 07.30 Uhr geöffnet.  
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
 

Karneval: 
Am Rosenmontag, 20.02.2023,  

bleibt das Rathaus geschlossen. 
 

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Migrationspaket 2,
Chancenaufenthaltsrecht, Fach-
kräfteeinwanderungsgesetz.. .
Rechtsanwalt Jens DieckmannRechtsanwalt Jens DieckmannRechtsanwalt Jens DieckmannRechtsanwalt Jens DieckmannRechtsanwalt Jens Dieckmann
wird am Mittwoch, 01.03.2023Mittwoch, 01.03.2023Mittwoch, 01.03.2023Mittwoch, 01.03.2023Mittwoch, 01.03.2023
ab 18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr im „Haus Helve-„Haus Helve-„Haus Helve-„Haus Helve-„Haus Helve-
tia“,tia“,tia“,tia“,tia“,     Am Bollwerk 10 in Am Bollwerk 10 in Am Bollwerk 10 in Am Bollwerk 10 in Am Bollwerk 10 in WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berg-Berkumberg-Berkumberg-Berkumberg-Berkumberg-Berkum die neuen Gesetzes-
regelungen vorstellen und ihre
Auswirkungen auf die Flüchtlings-
und Integrationsarbeit erläutern.

Bürgermeister vor Ort
Nächster Termin: 02. März in Villip mit Gast Jonathan Grunwald MdL
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Bürgermeister
Jörg Schmidt besucht auch in
diesem Jahr wieder alle Wacht-
berger Ortschaften. Der nächs-
te Termin findet am Donners-Donners-Donners-Donners-Donners-
tag,tag,tag,tag,tag, 02. 02. 02. 02. 02. März 2023 März 2023 März 2023 März 2023 März 2023 in Villip
statt. Treffpunkt ist um 17.0017.0017.0017.0017.00
UhrUhrUhrUhrUhr auf dem Parkplatz an derParkplatz an derParkplatz an derParkplatz an derParkplatz an der
KircheKircheKircheKircheKirche. Mit Landtagsabgeord-
netem Jonathan Grunwald wird
dieses Mal zudem ein beson-
derer Gast mit dabei sein. Bei-
de möchten mit den Bürger-
innen und Bürgern vor Ort ins
Gespräch kommen, über aktu-
elle Themen berichten und für
Fragen rund um das eigene Vier-
tel zur Verfügung stehen.
„Persönliche Gespräche mit
den Wachtberger Bürgerinnen
und Bürgern sind mir sehr wich-
tig. Schon bei meiner letzten
Vor-Ort-Tour fanden tolle Ge-

spräche statt, aus denen ich ei-
niges für meine Arbeit mitge-
nommen habe.
Viele Fragen konnten bereits
vor Ort geklärt werden, andere
nahm ich wieder mit ins Rat-
haus und gab später Rückmel-
dung.
Diverse Sachverhalte wurden
zudem angestoßen. Leider kann
ich nicht immer alle Wünsche
erfüllen, aber ich freue mich
schon jetzt auf den ungezwun-
genen Austausch vor Ort“, so
Bürgermeister Jörg Schmidt.
Zu den Terminen trifft sich der
Bürgermeister mit allen Inter-
essierten an den jeweils ange-
gebenen Treffpunkten.
Bei Bedarf findet auch ein klei-
ner Rundgang durch die Ort-
schaft statt, um verschiedene
Örtlichkeiten direkt in Augen-

Bürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg Schmidt Jonathan Grunwald MdLJonathan Grunwald MdLJonathan Grunwald MdLJonathan Grunwald MdLJonathan Grunwald MdL

schein nehmen zu können. Bei
schlechtem Wetter wird der Ter-
min ggf. kurzfristig abgesagt
und zu einem späteren Zeit-

punkt nachgeholt.
Die Mitglieder der jeweils zu-
ständigen Ortsausschüsse wer-
den ebenfalls eingeladen.
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Alle interessierten und engagier-
ten Menschen sind herzlich ein-
geladen zu kommen, sich zu infor-
mieren und Fragen zu stellen. Wei-
tere Informationen: Katja Acker-
mann, Ehrenamtskoordinatorin
der Gemeinde Wachtberg,
Tel. 0228/35026237.
Um AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung wird gebeten
unter:
katja.ackermann@wachtberg.de
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Das Schönste ist die eigene Küche
Neu: Familiengerechte Flüchtlingsunterkunft am Gereonshof

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (mm) - Für
geflüchtete Familien sind die
Unterbr ingungsmöglichkeiten
besonders schwierig. Übliche
Containerlösungen sind für
mehrere Personen mit Kindern
nicht ausgelegt, sie sind ein-
fach zu klein für alle Familien-
mitglieder. Die Gemeinde
Wachtberg hat deshalb den
Gereonshof in Berkum um ei-
nen dritten, familiengerechten
Trakt erweitert.
Entstanden sind in kürzester
Zeit von Oktober bis Februar
neun Wohneinheiten à 30 und
40 Quadratmetern für 34 Per-
sonen. Die Unterkünfte sind alle
in sich abgeschlossen - mit ei-
genem Eingang, zwei Individu-
alräumen für Eltern und Kinder,
einfachem Bad mit Dusche, voll
ausgestatteter kleiner Küche
mit Waschmaschine sowie
WLAN. Eines der Appartements
ist sogar behindertengerecht.
Auch diese neue Anlage besteht
aus Containern, aber die wur-

den nach neuestem Standard
extra für Wachtberg so gebaut,
dass zwei kleine Wohneinhei-
ten eine größere ergeben und
somit Familien zusammen un-
ter einem Dach leben können.
GlücklichGlücklichGlücklichGlücklichGlücklich
Familien nicht zu trennen, war
Bürgermeister Jörg Schmidt ein
großes Ansinnen bei diesem
jüngsten Bauprojekt angesichts
gestiegener Flüchtlingszuwei-
sungen: „Für eine Notunter-
kunft ist das ganz, ganz toll!“
Die ersten Familien sind bereits
eingezogen. Gefragt, was denn
das Schönste an der neuen Un-
terkunft sei, sagt eine junge
Ukrainerin, die mit ihrer fünf-
köpfigen Familie gerade dabei
ist einzuziehen, das sei die Kü-
che. Nicht mehr in einer Ge-
meinschaftsküche kochen, nicht
mehr mit den Kindern raus zu
den Sanitärräumen zu müssen,
als Familie für sich sein zu kön-
nen... sie ist glücklich.
Der neue Trakt, Gereonshof 3,

besteht aus zwei Anlagen, zwi-
schen beiden liegt ein über-
dachter Laubengang zum wet-
terunabhängigen Aufenthalt im
Freien. Das Satteldach über
beiden Wohnreihen nimmt dem
Ganzen dann auch das typische
Erscheinungsbild einer Contai-
neranlage, zudem mildert es
witterungsbedingte Einflüsse -
Hitze im Sommer, Kälte im Win-
ter. Was die Energiebilanz be-
trifft, so ist auch die besonders
hervorzuheben. Eine neue Hei-
zungsanlage für alle Gebäude-
teile (Gereonshof 1, 2 und 3)
mit klimaneutraler Holzpellet-
Heizanlage inklusive modernem
Holzpelletlager punktet mit
neuestem CO2-neutralem Um-
weltstandard.
ZufriedenZufriedenZufriedenZufriedenZufrieden
„Wir sind insgesamt sehr zufrie-
den!“ sagen Schmidt und Archi-
tekt Alfred Schneider, auch die
Kosten seien mit 2 Millionen
Euro im vorgesehenen Rahmen
geblieben. Die schlüsseln sich

Bürgermeister Jörg Schmidt (re.) und Architekt Alfred Schneider freuenBürgermeister Jörg Schmidt (re.) und Architekt Alfred Schneider freuenBürgermeister Jörg Schmidt (re.) und Architekt Alfred Schneider freuenBürgermeister Jörg Schmidt (re.) und Architekt Alfred Schneider freuenBürgermeister Jörg Schmidt (re.) und Architekt Alfred Schneider freuen
sich über die jetzt bezugsfertige neue Flüchtlingsunterkunft für Famili-sich über die jetzt bezugsfertige neue Flüchtlingsunterkunft für Famili-sich über die jetzt bezugsfertige neue Flüchtlingsunterkunft für Famili-sich über die jetzt bezugsfertige neue Flüchtlingsunterkunft für Famili-sich über die jetzt bezugsfertige neue Flüchtlingsunterkunft für Famili-
en. (Foto Gemeinde Wachtberg (mm)en. (Foto Gemeinde Wachtberg (mm)en. (Foto Gemeinde Wachtberg (mm)en. (Foto Gemeinde Wachtberg (mm)en. (Foto Gemeinde Wachtberg (mm)

Ein kleines eigenes Zuhause auf 30 oder 40 Quadratmetern - zweiEin kleines eigenes Zuhause auf 30 oder 40 Quadratmetern - zweiEin kleines eigenes Zuhause auf 30 oder 40 Quadratmetern - zweiEin kleines eigenes Zuhause auf 30 oder 40 Quadratmetern - zweiEin kleines eigenes Zuhause auf 30 oder 40 Quadratmetern - zwei
Zimmer, Küche, Bad. (Foto Gemeinde Wachtberg (mm)Zimmer, Küche, Bad. (Foto Gemeinde Wachtberg (mm)Zimmer, Küche, Bad. (Foto Gemeinde Wachtberg (mm)Zimmer, Küche, Bad. (Foto Gemeinde Wachtberg (mm)Zimmer, Küche, Bad. (Foto Gemeinde Wachtberg (mm)

auf in 1.150.000 Euro für das
neue Containergebäude mit
Dach und Gründung sowie
300.000 Euro für Kanal-, Wege-
bau und Sicherstellung der
Löschwasserversorgung. So
musste dort zusätzlich ein
75.000 Liter fassender Lösch-
wassertank unterirdisch ange-
legt werden. Der Ausbau der al-
ten Ölheizung und Einbau der
neuen Holzpellet-Heizanlage (für
alle drei Gereonshof-Gebäude)
schlägt mit 200.000 Euro zu Bu-
che, Instandsetzungsarbeiten
und Brandschutzmaßnahmen am
Gereonshof 1 und 2 mit 200.000
Euro. Die restlichen Kosten fal-
len für Ingenieur- und Architek-
tenleistungen an. Aufgrund der
zuletzt frostigen Temperaturen
konnten einige Arbeiten an der
Außenanlage noch nicht abge-
schlossen werden. So stehen
noch restliche Pflasterarbeiten
an, auch eine kleine Spielfläche
für die bald dort vielen Kinder
soll noch kommen.

Vollsperrung Kommunalweg
Im Bereich des Dorfsaals für circa drei Monate
Wachtberg-GimmersdorfWachtberg-GimmersdorfWachtberg-GimmersdorfWachtberg-GimmersdorfWachtberg-Gimmersdorf (mm) -
Ab 23. Februar 2023Ab 23. Februar 2023Ab 23. Februar 2023Ab 23. Februar 2023Ab 23. Februar 2023 muss der
Kommunalweg im Bereich des
Dorfsaales erneut voll gesperrt
werden, denn dann beginnen die
Arbeiten für den Anbau an den
Saal.
Und diese Gründungsarbeiten

sind äußerst interessant, müssen
doch für die Saalerweiterung
insgesamt fünf Ortbetonbohrpfäh-
le mit einem sogenannten Dreh-
bohrgerät in den Boden abgeteuft
werden. Es gibt also aus techni-
scher Sicht etwas zum Bestau-
nen. Daran anschließend wird der

Pfahlrost nebst Bodenplatte be-
toniert. Die Vollsperrung für die-
se ersten Maßnahmen wird circa
drei Monate andauern.
Die anschließenden Hochbauar-
beiten werden
höchstwahrscheinlich ohne Voll-
sperrung auskommen. Das Bau-

gelände wird dann mit einem Bau-
zaun abgesichert.
Alle Maßnahmen wurden eng mit
dem Gimmersdorfer Karnevalsver-
ein abgestimmt. Für die nochma-
ligen Verkehrseinschränkungen
bittet die Gemeindeverwaltung
um Verständnis.
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Spatenstich für den Glasfaserausbau in Wachtberg
Geschwindigkeiten bis 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s) möglich
WWWWWachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachemachtberg-Niederbachem - Am
09. Februar 2023 erfolgte der
Spatenstich für den Glasfaser-
ausbau in Wachtberg. Die Glas-
faserPlus realisiert in diesem
Rahmen in den Ortsteilen Ade-
ndorf, Niederbachem, Villip und
Berkum rund 4.700 Glasfaser-
anschlüsse bis ins Haus. Neben
Bürgermeister  Jörg SchmidtBürgermeister  Jörg SchmidtBürgermeister  Jörg SchmidtBürgermeister  Jörg SchmidtBürgermeister  Jörg Schmidt
nahm an diesem feierlichen An-
lass auch Ralf GresselmeyerRalf GresselmeyerRalf GresselmeyerRalf GresselmeyerRalf Gresselmeyer,
CEO von GlasfaserPlus, teil.
Zudem war als besonderer Gast
auch Klaus Klaus Klaus Klaus Klaus WWWWWernerernerernerernererner, CFO der Te-
lekom Deutschland GmbH und
wohnhaft in Wachtberg, beim
Spatenstich vor Ort. Glasfaser-
Plus ist ein Gemeinschaftsun-
ternehmen der Deutschen Tele-
kom und IFM Investors, einem
australischen Fondsverwalter,
der im Eigentum von Pensions-
kassen steht und global Pensi-
onsgelder in Infrastrukturunter-
nehmen anlegt. Das neue Netz
überträgt Daten stabil und zu-
verlässig in Gigabit-Geschwin-
digkeit und erlaubt Download-
Geschwindigkeiten von 1 Gbit/
s. Alle bekannten Anwendungen
können damit problemlos ge-
nutzt werden.

„Für die Versorgung mit schnel-
lem Internet ist das Glasfaser-
netz von besonderer Bedeutung.
Ein Glasfaseranschluss in der
eigenen Wohnung oder im ei-
genen Haus wird schon bald so
wichtig sein wie der Zugang zu
Strom, Wasser und Gas. Ich
freue mich, dass wir nun unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern
diese Möglichkeit bieten kön-
nen“, so Bürgermeister Jörg
Schmidt.
„Teil des modernen Glasfaser-
netzes zu sein, bringt für
Wachtberg einen großen Stand-
ortvorteil mit sich. Auf diese
Weise verknüpfen sich nicht nur
die Vorteile des ländlichen
Wohnraums mit den Vorzügen
moderner Technologie, sondern
steigert sich auch der Wert der
angeschlossenen Immobilien“,
so Klaus Werner, Chief Finan-
cial Officer der Telekom
Deutschland GmbH.
„In Lichtgeschwindigkeit sur-
fen, stabil streamen oder per
Video kommunizieren ist schon
lange kein Luxus mehr, sondern
für mehr und mehr Menschen
Basis ihres täglichen Lebens.
Mit dem Ausbau des Glasfaser-

Hatten viel Spaß beim ersten Spatenstich zum Glasfaserausbau inHatten viel Spaß beim ersten Spatenstich zum Glasfaserausbau inHatten viel Spaß beim ersten Spatenstich zum Glasfaserausbau inHatten viel Spaß beim ersten Spatenstich zum Glasfaserausbau inHatten viel Spaß beim ersten Spatenstich zum Glasfaserausbau in
Niederbachem - Vertreter von Telekom, GlasfaserPlus und GemeindeNiederbachem - Vertreter von Telekom, GlasfaserPlus und GemeindeNiederbachem - Vertreter von Telekom, GlasfaserPlus und GemeindeNiederbachem - Vertreter von Telekom, GlasfaserPlus und GemeindeNiederbachem - Vertreter von Telekom, GlasfaserPlus und Gemeinde
Wachtberg. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Wachtberg. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Wachtberg. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Wachtberg. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Wachtberg. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

netzes treiben wir darum kon-
sequent die Verbreitung einer
Versorgungsstruktur voran, die
auch den ländlichen Raum an
der Digitalisierung teilhaben
lässt“, so Ralf Gresselmeyer,
Chief Executive Officer von
GlasfaserPlus.
Ein Netz für alle Ein Netz für alle Ein Netz für alle Ein Netz für alle Ein Netz für alle TTTTTelekelekelekelekelekommuni-ommuni-ommuni-ommuni-ommuni-
kations-Anbieterkations-Anbieterkations-Anbieterkations-Anbieterkations-Anbieter
Die GlasfaserPlus stellt ihr Netz
allen Telekommunikationsan-

bietern zur Verfügung.
Bürger*innen haben damit die
freie Wahl, bei welchem Unter-
nehmen sie Internet, Telefon
oder Fernsehen buchen möch-
ten. Für den Ausbau in Wacht-
berg hat die Telekom bereits
angekündigt, das Netz der
GlasfaserPlus nutzen zu wollen.
Weitere Infos: www.telekom.de/
glasfaser,
www.glasfaserplus.de.

Spatenstich für Leichtathletikanlage
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (mm) - Jetzt
wird’s sportlich... Wachtberg
bekommt eine Leichtathletik-
anlage. Bürgermeister  JörgBürgermeister  JörgBürgermeister  JörgBürgermeister  JörgBürgermeister  Jörg
SchmidtSchmidtSchmidtSchmidtSchmidt setzte am 08. Februar
den ersten Spatenstich und läu-
tete so den Bau der Sportanla-
ge hinterm Berkumer Schulzen-
trum offiziell ein.
Mit dabei und ebenfalls kräftig
mit anpackten Beigeordneter
Swen ChristianSwen ChristianSwen ChristianSwen ChristianSwen Christian, Sabine RaderSabine RaderSabine RaderSabine RaderSabine Rader-----
machermachermachermachermacher, Fachbereichsleiterin
Bildung, Jugend und Sport, Jos-Jos-Jos-Jos-Jos-
hua Dickmeishua Dickmeishua Dickmeishua Dickmeishua Dickmeis vom Fachbereich
Hoch- und Tiefbau sowie Cle-Cle-Cle-Cle-Cle-
mens Essermens Essermens Essermens Essermens Esser vom Planungsbüro
Atelier Esser - Ingenieure u.
Landschaftsarchitekten und Al-Al-Al-Al-Al-
bert bert bert bert bert TTTTTautgesautgesautgesautgesautges von der ausfüh-
renden Firma Cordel Sport Bau
GmbH. Und was dort entstehen
wird, ist beachtlich - eine Anla-
ge nur für den Sport! Zahlrei-
che Sportarten können dann
dort angeboten werden: Hand-

und Basketball, Weitsprung,
Hochsprung, Stabhochsprung,
Laufbahn, Wurfwiese, Kugelsto-
ßen, Bodenschießen uvm. Die
Sprintstrecke kann einerseits
für den 100-Meter-Lauf genutzt
werden, ist aber auch für den
Hürdenlauf geeignet, da sie 110
Meter lang ist. Für spezielle
Sporttechniken kann die Rund-
strecke genutzt werden, diese
verfügt über einen Rampen-Auf-
und -Abstieg, der einen, „Berg-
lauf“ imitieren soll. Auch ein
Platz für Calisthenics ist vorge-
sehen. Die Kosten belaufen sich
auf rund 800.000 Euro.
„Es ist ein Quantensprung, in
der heutigen Zeit so eine Sport-
anlage zu bauen!“, freut sich
Bürgermeister Schmidt. Für die
Schulkinder, aber auch für
sportbegeisterte Wachtberger
Bürgerinnen und Bürger, ist er
sich sicher, eröffneten sich
hiermit tolle neue Trainings-

So soll’s werden - ein Blick auf den Plan: (v.r.) Bürgermeister JörgSo soll’s werden - ein Blick auf den Plan: (v.r.) Bürgermeister JörgSo soll’s werden - ein Blick auf den Plan: (v.r.) Bürgermeister JörgSo soll’s werden - ein Blick auf den Plan: (v.r.) Bürgermeister JörgSo soll’s werden - ein Blick auf den Plan: (v.r.) Bürgermeister Jörg
Schmidt, Joshua Dickmeis, Clemens Esser und Albert Tautges. (Foto:Schmidt, Joshua Dickmeis, Clemens Esser und Albert Tautges. (Foto:Schmidt, Joshua Dickmeis, Clemens Esser und Albert Tautges. (Foto:Schmidt, Joshua Dickmeis, Clemens Esser und Albert Tautges. (Foto:Schmidt, Joshua Dickmeis, Clemens Esser und Albert Tautges. (Foto:
Gemeinde Wachtberg/mm)Gemeinde Wachtberg/mm)Gemeinde Wachtberg/mm)Gemeinde Wachtberg/mm)Gemeinde Wachtberg/mm)

möglichkeiten bis hin zum Er-
langen des Sportabzeichens.
Wenn witterungsmäßig alles

rund läuft, soll im Sommer die
Leichtathletikanlage in Betrieb
gehen.
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Veranstaltungskalender

RegelmäßigesRegelmäßigesRegelmäßigesRegelmäßigesRegelmäßiges
WWWWWanderungen des anderungen des anderungen des anderungen des anderungen des WWWWWachtbergerachtbergerachtbergerachtbergerachtberger
WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinsereinsereinsereinsereins
- mittwochs: 14.00 Uhr, Treff:

Schwimmbad-Parkplatz in
Berkum,
Dauer: ca. 2-2 ½ Stunden

- donnerstags: 14.00 Uhr,
Treff s.o.,
Dauer: ca. 1 - 1½ Stunden

- sonntags:
Ganztagswanderungen
Informationen:
www.wachtberger-wander-
verein.de

Café Haus Helvetia - Evangeli-Café Haus Helvetia - Evangeli-Café Haus Helvetia - Evangeli-Café Haus Helvetia - Evangeli-Café Haus Helvetia - Evangeli-
sche Kirchengemeinde sche Kirchengemeinde sche Kirchengemeinde sche Kirchengemeinde sche Kirchengemeinde WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergbergbergbergberg
Am Bollwerk 10, Berkum
- jeden 1. u. 3. Donnerstag im

Monat: Spiele-Nachmittag
- jeden 2. Montag im Monat:

11.00 Uhr Zusammen Kochen
Anmeldung:
kuemmerkasten@wachtberg-
evangelisch.de

FEBRUAR 2023FEBRUAR 2023FEBRUAR 2023FEBRUAR 2023FEBRUAR 2023
Sa 18.02.2023Sa 18.02.2023Sa 18.02.2023Sa 18.02.2023Sa 18.02.2023
ab 14.00 Uhr
Karnevalszug durch Fritzdorf
mit anschl. After-Zoch-Party in
der Mehrzweckhalle
KG „Grün-Gelb“ Fritzdorf
1968 e.V.
So 19.02.2023So 19.02.2023So 19.02.2023So 19.02.2023So 19.02.2023
ab 11.11 Uhr - ab Turnhalle Pech
Karnevalszug durch Pech
Ortsfestausschuss Pech
Mo 20.02.2023Mo 20.02.2023Mo 20.02.2023Mo 20.02.2023Mo 20.02.2023
ab 11.11 Uhr
Rosenmonatszug durch Gim-
mersdorf
anschl, After-Zoch-Party im
Dorfsaal, Kommunalweg 5b,
Gimmersdorf
KV Grün-Gold Gimmersdorf e.V.
Mo 20.02.2023Mo 20.02.2023Mo 20.02.2023Mo 20.02.2023Mo 20.02.2023
11.11 Uhr - Dorfhaus Rödder
Treff, Dorfstraße, Villiprott
Biwak

 
 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Notruf-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                        
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88  
          

(Gesang), Wilfried Dröse
(Schlagzeug).
Der Eintritt ist frei, der „Hut“
darf gerne voll werden.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 02. 02. 02. 02. 02.     April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWegegegegeg
14,14,14,14,14, 53343  53343  53343  53343  53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

Edition No. 5 am 02. April
im Köllenhof

Edition No5 (Bandfoto)Edition No5 (Bandfoto)Edition No5 (Bandfoto)Edition No5 (Bandfoto)Edition No5 (Bandfoto)

WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Am Sonn-
tag, 02. April 2023 spielt ab
17.00 Uhr die Band „Edition
No.5“. Hinter dem Namen „Edi-
tion No.5“ verbirgt sich eine
Combo älterer Herren, die seit
ihrer Jugend in Dixieland-, Big-
band- oder Swing-Combos mu-
sizieren.
Zu ihrem Repertoire gehören
Dixieland- und Swingtitel, Mu-
sical- und Filmmusik, Blues,
Latin sowie rein instrumentale
Titel. Ein umfangreiches Reper-
toire, das für jeden Zuhörer et-
was bereithält. Die Band „Edi-
tion No.5“ setzt sich zusammen
aus (von links): Andreas Wie-
demann (Piano), Gerd Johannes
(Bass), Werner Lukanek (Gitar-
re), Hans-Günther Bündgens
(Saxophon), Michael Althausen

13.11 Uhr - ab Villiprott
Karnevalszug durch Villiprott/Villip
KG Gemütlichkeit Rot-Weiß
Villip e.V.
Fr 24.02.2023Fr 24.02.2023Fr 24.02.2023Fr 24.02.2023Fr 24.02.2023
19.00 - Haus Helvetia, Am Boll-
werk 10, Berkum

„Krimis“ - Lesung der Bonner
Autorin Karin Büchele
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa 25.02.2023Sa 25.02.2023Sa 25.02.2023Sa 25.02.2023Sa 25.02.2023
14.00 bis 16.00 Uhr - Dorfsaal
Oberbachem

Vorverkauf für die Theaterauf-
führung „Meine Leiche - Deine
Leiche“
Karte: 18 Euro
Laienspielkreis Oberbachem e.V.
So 26.02.2023So 26.02.2023So 26.02.2023So 26.02.2023So 26.02.2023 - FÄLLT LEIDER
AUS!
„Inter/Connections“ - Konzert
mit Geo de Valle und Sümeyye
Ergün
MÄRZ 2023MÄRZ 2023MÄRZ 2023MÄRZ 2023MÄRZ 2023
Do 02.03.2023Do 02.03.2023Do 02.03.2023Do 02.03.2023Do 02.03.2023
17.00 bis 19.00 Uhr - Kirchplatz,
Villiper Hauptstraße 38 Villip
Bürgermeister vor Ort
So 05.03.2023So 05.03.2023So 05.03.2023So 05.03.2023So 05.03.2023
14.00 - 17.00 Uhr - Köllenhof
Ließem
Kinder-Kram-Basar
Infos: Monika Heidenreich,
kinderkrambasar@gmail.com
Evang. Kirchengemeinde
Wachtberg
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Ade-
ndorf, Telefon 02225-7081719,
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine
werden von den Veranstaltern
mitgeteilt. Die Gemeinde
Wachtberg übernimmt keine
Gewähr für die Korrektheit und
die tatsächliche Durchführung
der Veranstaltung. Nähere In-
fos unter 0228 / 9544-176.
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Sprechstunden / Termine
Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 21. Februar 2023Dienstag, 21. Februar 2023Dienstag, 21. Februar 2023Dienstag, 21. Februar 2023Dienstag, 21. Februar 2023 von
10.00 bis 11.30 Uhr ins Familien-Familien-Familien-Familien-Familien-
zentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhle, Mehle-
mer Straße in Wachtberg-Nieder-
bachem, Telefon (0228) 857141
ein. Neben der Gelegenheit zum
gegenseitigen Erfahrungsaus-
tausch besteht die Möglichkeit,
mit der Familienhebamme Fragen
zum Stillen/zur Flaschennahrung,
zu Ernährung/Einführung der Bei-
kost und zur Entwicklung des Kin-
des im gesamten ersten Lebens-
jahr zu klären.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tung des Rhein-Sieg-Kreisestung des Rhein-Sieg-Kreisestung des Rhein-Sieg-Kreisestung des Rhein-Sieg-Kreisestung des Rhein-Sieg-Kreises
Die nächste Sprechstunde der Er-
ziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises,
Aachener Straße 16, Rheinbach,

Tel. (02226) 92785660, findet am
Mittwoch, 22. Februar 2023Mittwoch, 22. Februar 2023Mittwoch, 22. Februar 2023Mittwoch, 22. Februar 2023Mittwoch, 22. Februar 2023 von
14.30 bis 16.30 Uhr im Katholi-Katholi-Katholi-Katholi-Katholi-
schen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sankt
Marien Marien Marien Marien Marien WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“, Am Bollwerk
13 in Wachtberg-Berkum, Telefon:
(0228) 344868 statt. Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-
gengengengengen erbeten - über die Erziehungs-
beratungsstelle oder im Famili-
enzentrum.
Elektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-Mobil
Das Elektro-Kleinteile-Mobil
kommt am Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
20232023202320232023 wieder nach Wachtberg. Es
steht von 13.00 bis 18.00 Uhr in
Villip, Villiper Hauptstraße (Park-
platz). Elektrokleingeräte dürfen
nicht über den Hausmüll entsorgt
werden. Sie sind mit einer durch-
gestrichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet. Details sind auf
www.rsag.de abrufbar oder der
RSAG-Broschüre „Abfallkalen-
der“ zu entnehmen.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt

Die Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Wachtberg bietet
gemeinsam mit dem Caritasver-
band Rhein-Sieg e.V. an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.
und 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monats jeweils
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrim Pfarrim Pfarrim Pfarrim Pfarr-----
haushaushaushaushaus (bei schönem Wetter auch
im Pfarrgarten), St.St.St.St.St. Marien, Marien, Marien, Marien, Marien,     AmAmAmAmAm
Bollwerk 9 in BerkumBollwerk 9 in BerkumBollwerk 9 in BerkumBollwerk 9 in BerkumBollwerk 9 in Berkum einen „Ort
des Zuhörens“ an. Die Soziallot-
sen haben Zeit, hören in Ruhe zu,
geben Orientierung und Ermuti-
gung; bei Bedarf vermitteln sie
an fachkompetente Ansprechpart-
ner. Das Angebot ist offen für je-
dermann, ohne Anmeldung und
kostenlos. (Lotsenpunkt Telefon:
0177 5355999, Lotsenpunkt E-
Mail: lotsenpunkt@kath-
wachtberg.org, Informationen un-
ter www.kath-wachtberg.de/Pro-
file/Lotsenpunkt)
ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-
ung und Beratung für Schwange-ung und Beratung für Schwange-ung und Beratung für Schwange-ung und Beratung für Schwange-ung und Beratung für Schwange-
re und junge Familienre und junge Familienre und junge Familienre und junge Familienre und junge Familien

Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB), bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So kön-
nen in der mobilen Hebammen-
praxis Beratung und Betreuung
rund um das Thema Schwanger-
schaft, Geburt und Stillzeit statt-
finden. Das ASB-Hebammenmobil
steht immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00
bis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhrbis 13.00 Uhr auf dem ParkplatzParkplatzParkplatzParkplatzParkplatz
am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkum. Um besser
planen zu können, ist eine Anmel-
dung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.
Alle Sprechstunden und Termine
auch im Internet unter
www.wachtberg.de/sprechstun-
den bzw. www.wachtberg.de/mu-
elltermine.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus
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Einladung zum Bonner CI-Treff am 15. März

Foto: Karina 1 1/2 Jahre jung, seit Dezember 2022 beidseits mitFoto: Karina 1 1/2 Jahre jung, seit Dezember 2022 beidseits mitFoto: Karina 1 1/2 Jahre jung, seit Dezember 2022 beidseits mitFoto: Karina 1 1/2 Jahre jung, seit Dezember 2022 beidseits mitFoto: Karina 1 1/2 Jahre jung, seit Dezember 2022 beidseits mit
Cochlea Implantat (CI) versorgt zusammen mit Mutter, Oma und CI-Cochlea Implantat (CI) versorgt zusammen mit Mutter, Oma und CI-Cochlea Implantat (CI) versorgt zusammen mit Mutter, Oma und CI-Cochlea Implantat (CI) versorgt zusammen mit Mutter, Oma und CI-Cochlea Implantat (CI) versorgt zusammen mit Mutter, Oma und CI-
Akustiker Dan Hilgert-Becker, der im Universitätsklinikum Bonn mitAkustiker Dan Hilgert-Becker, der im Universitätsklinikum Bonn mitAkustiker Dan Hilgert-Becker, der im Universitätsklinikum Bonn mitAkustiker Dan Hilgert-Becker, der im Universitätsklinikum Bonn mitAkustiker Dan Hilgert-Becker, der im Universitätsklinikum Bonn mit
seinem CI-Team seit über 10 Jahren CI-Anpassungen vornimmt.seinem CI-Team seit über 10 Jahren CI-Anpassungen vornimmt.seinem CI-Team seit über 10 Jahren CI-Anpassungen vornimmt.seinem CI-Team seit über 10 Jahren CI-Anpassungen vornimmt.seinem CI-Team seit über 10 Jahren CI-Anpassungen vornimmt.

Der Bonner CI-Treff lädt zum
nächsten CI-Stammtisch amCI-Stammtisch amCI-Stammtisch amCI-Stammtisch amCI-Stammtisch am
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch, dem 15. März, abdem 15. März, abdem 15. März, abdem 15. März, abdem 15. März, ab
18 Uhr im P18 Uhr im P18 Uhr im P18 Uhr im P18 Uhr im Paulaner am Kaulaner am Kaulaner am Kaulaner am Kaulaner am Kururururur-----
park,park,park,park,park,     Am KAm KAm KAm KAm Kurpark 1,urpark 1,urpark 1,urpark 1,urpark 1, 53177 53177 53177 53177 53177
BonnBonnBonnBonnBonn ein. Sich Informieren und
miteinander austauschen, dazu
sind CI-Träger und deren Fami-
lienangehörige sowie Men-
schen die vor der Entscheidung
einer CI-Implantation stehen,
aber auch jeder Interessierte
herzlich willkommen.
Am vergangenen Samstag tra-
fen sich rund 20 Teilnehmer
zum CI-Treff für KIDS.
Darunter Dr. Klaus Eichhorn,
stellv. Klinikdirektor, Koordi-
nation CI-Zentrum, Universi-
tätsklinikum Bonn und Dr. Lau-
ra Fröhlich, Leitung Audiolo-
gisches Zentrum, Universi-
tätsklinikum Bonn.
Wenn das Hören mit Unterstüt-
zung konventioneller Hörsyste-
me nicht mehr verbessert wer-
den kann, kommt oft die Ver-
sorgung mit einem Cochlea Im-
plantat (CI) in Frage. Bei einem
CI wird der Schall in elektri-
sche Impulse umgewandelt,
durch die der Hörnerv in der
Hörschnecke (lat. Cochlea) sti-
muliert wird. So können bei
mittelgradigem Hörverlust bis
hin zur völligen Taubheit Spra-
che und Töne wieder wahrge-
nommen werden.
Wertvolle CI-Informations-Wertvolle CI-Informations-Wertvolle CI-Informations-Wertvolle CI-Informations-Wertvolle CI-Informations-
plattformplattformplattformplattformplattform
Der Bonner CI-Treff ist längst

zu einer wertvollen CI-Informati-
onsplattform im Großraum Bonn
geworden, auch für CI-Kliniken,
HNO-Kliniken und den pädaudi-
ologischen Einrichtungen, HNO-
Ärzte, Kinderärzte, Logopäden
sowie CI-Akustikern.
Weitere Informationen zum Bon-
ner CI-Treff sowie den Veranstal-
tungen unter www.ci-treff-
bonn.de oder
www.beckerhoerakustik.de. Au-
ßerdem ist beim Verein der
Schwerhörigen und Ertaubten
Bonn und Rhein-Sieg-Kreis e.V.
sowie im BECKER-Fachgeschäft
in der Alten Bahnhofstraße in
Bonn-Bad Godesberg der Veran-
staltungsflyer erhältlich.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff mit Referentreff mit Referentreff mit Referentreff mit Referentreff mit Referent
NeuigkNeuigkNeuigkNeuigkNeuigkeiten von MED-EL - eiten von MED-EL - eiten von MED-EL - eiten von MED-EL - eiten von MED-EL - VVVVVererererer-----
stehen in jeder Situationstehen in jeder Situationstehen in jeder Situationstehen in jeder Situationstehen in jeder Situation
Dienstag, 14. März, 18 Uhr
Referent: Florian Krieger,
Firma MED-EL
LISA - Lichtsignalanlagen kön-LISA - Lichtsignalanlagen kön-LISA - Lichtsignalanlagen kön-LISA - Lichtsignalanlagen kön-LISA - Lichtsignalanlagen kön-
nen Leben erleichtern und rettennen Leben erleichtern und rettennen Leben erleichtern und rettennen Leben erleichtern und rettennen Leben erleichtern und retten
Dienstag, 13. Juni, 18 Uhr
Referent: René Dakowski,
Firma Humantechnik
Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-
reichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CI
Dienstag, 12. September, 18 Uhr
Referent: Benjamin Bergjürgen,
Firma Advanced Bionics
Was tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?
Dienstag, 12. Dezember, 18 Uhr
Referent: Curiel y Gonzalez,
Firma Cochlear

Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
15. März, ab 18 Uhr15. März, ab 18 Uhr15. März, ab 18 Uhr15. März, ab 18 Uhr15. März, ab 18 Uhr
weitere Termine: Jeden dritten
Mittwoch im Monat, jeweils ab
18 Uhr, am 19. April, 17. Mai, 21.
Juni, 19. Juli, 16. August, 20. Sep-
tember, 18. Oktober, 15. Novem-
ber, 20. Dezember
Ort: Paulaner am Kurpark, Am
Kurpark 1, 53177 Bonn
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:
Samstag, 29. April ab 14 Uhr
weitere Termine: 9. September,

11. November
Ort: BECKER Hörakustik, Hu-
bertinumshof 11, 53173 Bonn-
Bad Godesberg
https://www.ci-treff-bonn.de/>#
Ansprechpartner:
Wilfried Ring, 1. Vorsitzender;
vse-bn-rsk@arcor.de
Susanne Fülöp, 2. Vorsitzende;
E-Mail: s.fueloep@arcor.de
Bettina Rosenbaum, erweiter-
ter Vorstand; E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, erweiterter
Vorstand; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de

Anzeige

Der Schaugarten erwacht
aus dem Winterschlaf
Erstes Treffen 2023 Anfang März
Am Freitag, dem 3. MärzFreitag, dem 3. MärzFreitag, dem 3. MärzFreitag, dem 3. MärzFreitag, dem 3. März, findet
das erste diesjährige Arbeits- und
Informationstreffen im Naturnahen
Schaugarten in Berkum statt. AbAbAbAbAb
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr sind alle Interessierten in
den öffentlichen Garten hinter dem
Rathaus eingeladen.
Das fachkundige Schaugartenteam
erklärt, welche Arbeiten nach der
Winterruhe im naturnahen Garten
anfallen. Wer will, kann gerne mit-
helfen (Gartengerät bitte mitbrin-
gen).
Nach den ersten wärmeren Tagen

finden hungrige Wildbienen, Hum-
meln und andere Insekten Nah-
rung an Frühblühern wie Primeln,
Schlüsselblumen oder dem Stin-
kenden Nieswurz mit seinen grü-
nen Blüten (s. Bild).
Weitere Infos in der Broschüre zum
Naturnahen Schaugarten (als PDF
auf der Homepage der Gemeinde
Wachtberg, www.wachtberg.de,
oder im Rathaus).
Birte Kümpel
Arbeitskreis Naturnahe Gärten in
Wachtberg Frisches Grün im Naturnahen Schaugarten: Stinkender NieswurzFrisches Grün im Naturnahen Schaugarten: Stinkender NieswurzFrisches Grün im Naturnahen Schaugarten: Stinkender NieswurzFrisches Grün im Naturnahen Schaugarten: Stinkender NieswurzFrisches Grün im Naturnahen Schaugarten: Stinkender Nieswurz
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Endlich wieder Karneval!
Der Rosenmontag ist der höchste
Feiertag im Rheinland und so fei-
ern die Jecken auch am 20. Febru-
ar in Villip und Villiprott, wenn es
endlich wieder heißt „de Zoch
kütt!“. Zahlreiche Anmeldungen
zum Rosenmontagszug liegen vor;
23 Fuß- und Wagengruppen ha-
ben zugesagt, was die Interes-
sengemeinschaft Villip, Villiprott
und Holzem sehr freut. Das Motto
der Session 2022/2023 lautet „Ze-

samme net alleen!“
Der Biwak am Röddertreff, Villi-
prott beginnt um 11.11 Uhr mit
anschließender Aufstellung. Der
„Zoch“, mit dem Villiper Dreige-
stirn Prinz Nils I., Bauer Christian
I. und Jungfrau Johanna II., star-
tet um 13.11 Uhr in Villiprott und
läuft dann wie folgt: Dorfstraße,
Zukunftsweg, Im Bruch, Villiper
Hauptstaße, Holzemer Straße, Vil-
liper Kreuzgasse, Gimmersdorfer

Straße, Villiper Haupstraße und
Auflösung am Kirchplatz in Villip.
Die After-Zoch-Party findet in der
Hochburg des Dreigestirns, Hotel
Görres in Villip, statt.
Auch dieses Jahr wurden wieder
haufenweise Kamelle eingekauft,
die während des Zugs geschmis-
sen werden. Die Organisatoren
freuen sich über die Teilnahme vie-
ler jecken Zuschauer, Kamelle-
und Strüssjesammler.

Suche erwachsene Vorlesende, biete junge Zuhörende
Wachtberger Vorlesetag wird wieder fortgesetzt
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Zwei Jahre ist er
leider wegen Corona ausgefal-
len, der eigentlich schon zur
Tradition gewordene Wachtber-
ger Vorlesetag, der
normalerweise stets am WWWWWelt-elt-elt-elt-elt-
tag des Buchestag des Buchestag des Buchestag des Buchestag des Buches,,,,, am 23. am 23. am 23. am 23. am 23.     AprilAprilAprilAprilApril,
durchgeführt wurde.
An diesem Tag kamen in Vor-
Corona-Zeiten zwischen 40 und
50 (!) Wachtberger „Promis“ -
vom einfachen Hausmann über
den singenden Pastor und die
bekannte Autorin bis zum Bür-
germeister oder auch der Bür-
germeisterin - in unsere Kitas
und Schulen und lasen aus ih-
ren jeweiligen Lieblingsbü-

chern vor, die sie damals als
Kind selbst verschlungen hat-
ten. Mit dieser Aktion verfolg-
te der Büchereiverbund Wacht-
berg das Ziel, die Freude am
Lesen und auch am Vorlesen
über Generationen hinweg
wieder zu beleben oder zu ver-
tiefen. Die teilweise euphori-
schen Rückmeldungen nach er-
folgter Lesung bei vielen Be-
teiligten bestätigten die Be-
deutsamkeit dieses Tages!
Nach der durch Corona erzwun-
genen Unterbrechung möchte
nun der Büchereiverbund
Wachtberg wieder sein altes
„Stammpersonal“ unter den

Vorlesenden erneut engagie-
ren, es aber auch weiter aktua-
lisieren und aus diesem Grund
alle an diesem Projekt vielleicht
interessierten Wachtberger Bü-
cherfreundinnen und -freunde
bitten, sich möglichst zeitnah
zu melden. In diesem Jahr fällt
der Welttag des Buches leider
auf einen Sonntag, vorgesehen
für diese Projekt sind nun der
folgende Montag und Dienstag,Montag und Dienstag,Montag und Dienstag,Montag und Dienstag,Montag und Dienstag,
also der 24.also der 24.also der 24.also der 24.also der 24. und der 25. und der 25. und der 25. und der 25. und der 25.     AprilAprilAprilAprilApril.
Wer also Lust und vor allem Zeit
hat, an einem dieser Tage in
einer Kita oder in einer Schul-
klasse eines seiner alten Lieb-
lingsbücher - oder auch nach

Absprache ein anderes - vorzu-
stellen, einige Seiten oder Ka-
pitel daraus vorzulesen, den
Kindern und Jugendlichen zu
vermitteln, was Lesen und Vor-
lesen im eigenen Leben für eine
Rolle gespielt hat und vielleicht
immer noch spielt, der ist herz-
lich eingeladen, sich be ibe ibe ibe ibe i
DieterDresen@web.deDieterDresen@web.deDieterDresen@web.deDieterDresen@web.deDieterDresen@web.de zu mel-mel-mel-mel-mel-
dendendendenden. (Versprecher sind übrigens
erwünscht! Nur keine Bange!)
Der BüchereiverbundBüchereiverbundBüchereiverbundBüchereiverbundBüchereiverbund über-
nimmt dann die weitere Orga-die weitere Orga-die weitere Orga-die weitere Orga-die weitere Orga-
nisationnisationnisationnisationnisation.
Denn merke: Lesen ist nicht al-
les, aber ohne Lesen ist alles
nichts! (Dieter Dresen)
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Neue Kurstermine beim SV Wachtberg
für Deinen entspannteren Alltag
Stress, Innere Unruhe, Bedürfnis
nach Entschleunigung und Ent-
spannung - alles Begriffe unserer
Zeit. Es gibt eine Vielzahl von An-
geboten und Techniken, auch sol-
che, die uns helfen können, wieder
bei uns selbst anzukommen.
Der SV Wachtberg bietet im die-
sen Frühjahr einen Auffrischungs-Auffrischungs-Auffrischungs-Auffrischungs-Auffrischungs-
KKKKKurs urs urs urs urs Autogenes Autogenes Autogenes Autogenes Autogenes TTTTTrrrrraining für Eraining für Eraining für Eraining für Eraining für Er-----
wwwwwachseneachseneachseneachseneachsene an. Im „Autogenes Trai-
ning“ gibt es sechs Übungen, die
in erster Linie dazu dienen, Ruhe

und Entspannung zu erfahren, die
sich aber auch bei einigen kör-
perlichen Schmerz-Symptomen
als lindernd erwiesen haben. Für
alle, die schon Erfahrung mit „Au-
togenes Training“ haben und
„wieder rein kommen wollen“,
Fragen haben oder einfach ge-
meinsam üben wollen, gibt es am
Samstag, den 18. März Gelegen-
heit dazu.
Für alle, die allgemein nach Mög-
lichkeiten zur Stressreduzierung

suchen, die „ihr Ding“ noch nicht
gefunden haben oder sich einen
Überblick über die Thematik
„Stress“ verschaffen wollen, star-
tet am Dienstag nach den Oster-
ferien (18. April) außerdem ein
neuer Kurs: „Stress und Lebens-„Stress und Lebens-„Stress und Lebens-„Stress und Lebens-„Stress und Lebens-
qualität:qualität:qualität:qualität:qualität:     TTTTTipps und ipps und ipps und ipps und ipps und TTTTTricks für ei-ricks für ei-ricks für ei-ricks für ei-ricks für ei-
nen entspannt(er)en nen entspannt(er)en nen entspannt(er)en nen entspannt(er)en nen entspannt(er)en Alltag“ fürAlltag“ fürAlltag“ fürAlltag“ fürAlltag“ für
Erwachsene.Erwachsene.Erwachsene.Erwachsene.Erwachsene.
Der Kurs beleuchtet an 8 Termi-
nen Entstehungsfaktoren und Zu-
sammenhänge von Stress und gibt

kleine Tipps und Tricks für den
Alltag. Übungen aus den Berei-
chen Achtsamkeitstraining, Ent-
spannung, Meditation und Körper-
training werden vorgestellt und
eingeübt. Erfahrungen und Ent-
wicklung werden wöchentlich in
der Gruppe ausgetauscht.
Anmeldung und weitere Informa-
tionen bei der Abteilungsleiterin
Christiane Lämmel, Tel. (0228)
18472689 oder per E-mail an
turnen@sv-wachtberg.de.

Ramadan Bazar „One Nation“ im Köllenhof
WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Am WWWWWo-o-o-o-o-
chenende 18. und 19. Märzchenende 18. und 19. Märzchenende 18. und 19. Märzchenende 18. und 19. Märzchenende 18. und 19. März
findet im Köllenhof der erste
Ramadan Bazar „One Nation“
- organisiert von Marwa El
Kurdi - statt.
Tauchen Sie ein in die wun-
dervolle Atmosphäre des Fas-
tenmonats Ramadan. Lassen

Sie uns gemeinsam diese be-
sinnliche Zeit genießen und
eine gesellschaftliche Zusam-
menführung schaffen. Als Teil
dieser Nation möchten wir un-
sere Sitten und Bräuche rund
um Ramadan mit euch teilen.
Die Ausstellung ist vielfältig und
bietet verschiedene Bereiche

zur Vorbereitung auf diese be-
sondere Zeit. Es erwartet Sie
Spannendes: Bücherausstel-
lung, Kunstmalerei, Handarbei-
ten (String Art/Häkeln/Fädeln/
Stickerei), Traditionelles aus
dem Orient, Festliche und tra-
ditionelle Kleidung / Tücher,
Töpferei, Haushaltsartikel, Sü-

ßes und Herzhaftes, Professio-
nelles Foto-Team, Verlosungen
alle 30 Minuten.
Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,
12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr
Sonntag, 19. März,Sonntag, 19. März,Sonntag, 19. März,Sonntag, 19. März,Sonntag, 19. März,
12 bis 17 Uhr12 bis 17 Uhr12 bis 17 Uhr12 bis 17 Uhr12 bis 17 Uhr
Köllenhof, Marienforster Weg
14, 53343 Wachtberg-Ließem
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Sommerfreizeit für Jugendliche in Frankreich
Jugendcamp der Partnergemeinden Wachtberg, La Villedieu du Clain und Bernareggio
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Das diesjährige Ju-
gendcamp findet vom 23. bis 30.vom 23. bis 30.vom 23. bis 30.vom 23. bis 30.vom 23. bis 30.
JuliJuliJuliJuliJuli in La Villedieu du Clain in
Frankreich statt. Aus Wachtberg
können wieder 18 Jugendliche im18 Jugendliche im18 Jugendliche im18 Jugendliche im18 Jugendliche im
Alter von 11 bis 15 JahrenAlter von 11 bis 15 JahrenAlter von 11 bis 15 JahrenAlter von 11 bis 15 JahrenAlter von 11 bis 15 Jahren teil-
nehmen - Anmeldungen sind ab
sofort möglich.
Seit inzwischen 15 Jahren treffen
sich einmal jährlich insgesamt
rund 60 Jugendliche aus den drei
Partnergemeinden Wachtberg, La

Villedieu du Clain (in Frankreich,
bei Poitiers) und Bernareggio (in
Italien, bei Mailand), um in Form
eines Sommercamps eine gemein-
same Woche zu verbringen. Das
Camp geht reihum: In diesem Jahr
laden unsere französischen Freun-
de ein, im kommenden Jahr sind
wir Gastgeber.
Auf dem Programm stehen ver-
schiedene Aktivitäten aus Spie-
len, Outdoor-Erlebnissen, Kochen,

Kreativ-Workshops, Ausflügen und
Besichtigungen. Der Schwerpunkt
des gesamten Programms liegt
dabei auf dem Knüpfen neuer
Kontakte und der Überwindung
von Sprachbarrieren. Begleitet
werden die Jugendlichen von er-
fahrenen Jugendbetreuerinnen
und -betreuern aus allen drei Part-
nergemeinden, die seit vielen Jah-
ren im Camp zusammenarbeiten.
Das Jugendcamp wird auf deut-

scher Seite vom Partnerschafts-
verein Wachtberg organisiert. Die
Kosten für die Teilnahme liegen
bei 180 Euro/Person (bzw. 90 Euro/
Person für Geschwisterkinder).
Jugendliche der Geburtsjahrgän-
ge 2008 bis 2011 können ab sofort
per E-Mail an
partnerschaftsverein@wachtberg.de
angemeldet werden. (Partner-
schaftsverein Wachtberg, Sebas-
tian Engels)

Hebamme im
Familienzentrum in Villip
Geburtsvorbereitung am Wochenende

...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Geburtsvorbereitung im Fami-
l ienzentrum
Drachenfelser Ländchen in
Wachtberg - Villip
Kursangebot der Hebamme in
Präsenz im Familienzentrum
Der Wochenendkurs ist für
schwangere Frauen und ihre
Partner konzipiert.
Durch gezielte Gymnastik-,
Atem- und Entspannungsübun-
gen wird das Körperbewusst-

sein gefördert und somit die
Geburt erleichtert.
Weitere Themen sind Stillen,
Wochenbett und das Leben mit
dem Neugeborenen.
Termin: 25. und 26. März
Jeweils von 10 bis 13.30 Uhr
Anmeldung und weitere Infos
bei der Kursleiterin: Frau Karle
Tel.: 0163 2547110
Wir freuen uns über Ihren Be-
such.

Sonderöffnungszeiten
Kleiderpavillon in Ließem
WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - An den
Donnerstagen, 2. und 30. März
öffnet das ehrenamtliche Team
den Kleiderpavillon in Ließem
jeweils von 10 bis 17 Uhr.
Achtung: Am Montag, 20. Feb-
ruar (Rosenmontag) bleibt der
Kleiderpavillon geschlossen!

Es lohnt sich vorbeizuschauen -
tolle Kleidung in allen Größen
und Farben für Jung und Alt,
Taschen, Geschirr, Bettwäsche,
Schuhe und und und... Der Klei-
derpavillon in Wachtberg-Lie-
ßem, Auf dem Köllenhof 3 ist
offen für alle. Schauen Sie rein!

Villiper Erzählcafé

Veranstaltungen / Termine aus Wachtberg

Zwei Jahre ist es leider wegen
Corona ausgefallen, das eigent-
lich schon zur Tradition gewor-
dene VVVVVilliper Erzählcafé.ill iper Erzählcafé.ill iper Erzählcafé.ill iper Erzählcafé.ill iper Erzählcafé. Dies
wird sich mit einem Neubeginn
ändern. Erstmals findet das Er-
zählcafé wieder am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,
1. März um 15 Uhr im Hotel1. März um 15 Uhr im Hotel1. März um 15 Uhr im Hotel1. März um 15 Uhr im Hotel1. März um 15 Uhr im Hotel
GörresGörresGörresGörresGörres statt, da der bisherige
Veranstaltungsort, das Villiper
Pfarrheim wegen einer defek-
ten Heizung nicht mehr zur Ver-
fügung steht. Wir treffen uns

im „Blauen Salon“ des Hotels,
gespendeter Kuchen und Ge-
bäck stehen kostenlos zur Ver-
fügung. Kaffee und sonstige Ge-
tränke gehen auf eigene Rech-
nung. Thema des Nachmittags
wird sein: „Karneval früher und
heute“. Wer im Besitz von Fo-
tos zum Fastelovend ist, sollte
diese mitbringen. Hannelore
und Karl-Josef Hoffmann freu-
en sich auf eine rege Beteili-
gung, wie in alten Zeiten.

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar

Ich wIch wIch wIch wIch war es!ar es!ar es!ar es!ar es! Die Beueler Autorin Karin BüchelKarin BüchelKarin BüchelKarin BüchelKarin Büchel liest aus ihrem Rheinland-Krimi
„ICH war es!“.„ICH war es!“.„ICH war es!“.„ICH war es!“.„ICH war es!“. Gelesen und ermittelt wird im Café Haus Helvetia (Am
Bollwerk 10, Berkum).

Weltgebetstag der Frauen
Wachtberg-FritzdorfWachtberg-FritzdorfWachtberg-FritzdorfWachtberg-FritzdorfWachtberg-Fritzdorf
In der Kirche St. Georg in
Fritzdorf findet am Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,
3. März3. März3. März3. März3. März um 17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr wieder eine
ökumenische Andacht zum dies-
jährigen Themenland Taiwan

statt.
Alle Teilnehmerinnen sind im
Anschluss daran zu einem Im-
biss im Jugendheim herzlich
eingeladen.
(Werner von Schaaffhausen)
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Anmeldungen an der Hans-Dietrich-Genscher-Schule
Anmeldungen an der Hans-Dietrich-Genscher-Schule für das Schuljahr 2023/24

WACHTBERG - Die Schüler-
innen und Schüler, die die künf-
tigen 5. Klassen der Hans-Diet-
rich-Genscher-Schule besuchen
sollen, können nach vorheriger
Terminvereinbarung in der Zeit
vom 23. Februar bis zum 10.23. Februar bis zum 10.23. Februar bis zum 10.23. Februar bis zum 10.23. Februar bis zum 10.
MärzMärzMärzMärzMärz angemeldet werden.
Einen Anmeldetermin können
die Erziehungsberechtigten im
Sekretariat des Schulzentrums
telefonisch unter
0228/ 39154-20 oder per0228/ 39154-20 oder per0228/ 39154-20 oder per0228/ 39154-20 oder per0228/ 39154-20 oder per
E-Mail info@hdg-schule.deE-Mail info@hdg-schule.deE-Mail info@hdg-schule.deE-Mail info@hdg-schule.deE-Mail info@hdg-schule.de

abstimmen.
Zur Anmeldung sollten mitge-
bracht werden:
eine Kopie aller Zeugnisse der
Klassen 1 bis 3, eine Kopie des
Halbjahreszeugnisses der Klas-
se 4 mit der Schulformempfeh-
lung der Grundschule und der
Anmeldeschein für weiterfüh-
rende Schulen im Original; des
Weiteren eine Kopie der Ge-
burtsurkunde, zwei Passbilder
und einen Nachweis über die
erfolgte Masernimpfung.
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Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Zwei Fliegen mit einer Klappe
Mit Balkonkraftwerken das Klima schützen und den Geldbeutel schonen
Die SPD-Fraktion in Wachtberg er-
greift dazu die Initiative und wird in
den Haupt- und Finanzausschuss der
Gemeinde einen Beschlussvor-
schlag einbringen, „die Nutzung
von Stecker-Solaranlagen zu för-
dern“. In vielen Kommunen der
Bundesrepublik wird dies bereits
praktiziert: Die Förderung von Ste-
cker-Solaranlagen, auch Balkonso-
lar oder Mini-PV genannt, ist in der
Nachbarschaft von Wachtberg und
in NRW schon weit verbreitet, z.B.
in Swisttal, Bonn, Köln, Aachen oder
Düsseldorf. Den Vogel schießt das
Land Mecklenburg-Vorpommern
mit einer Förderung von bis zu 500
€ ab. Wer sich über das Thema in-
formieren möchte, dem sei die Ver-

braucherzentrale NRW empfohlen
(www.verbraucherzentrale.nrw).
Kurz gesagt handelt es sich dabei
um eine kleine Solaranlage mit ei-
ner maximalen Einspeiseleistung
von zurzeit 600W in das häusliche
Stromnetz. Dadurch wird der Strom-
bezug vom Energieversorger redu-
ziert und klimaneutral gestellt.
Die gesamte Fördersumme für die
Gemeinde soll zunächst 10.000 €
betragen. Die Förderhöhe für eine
Einzelmaßnahme ist in zwei Stufen
gestaffelt. Anlagen mit einer Ein-
speiseleistung von mindestens 250
Watt bis 400 Watt sollen 100 Euro,
solche über 400 Watt bis maximal
600 Watt 200 Euro Zuschuss erhal-
ten. Der Zuschuss ist nicht rück-

zahlbar. Die Anlage muss beim ört-
lichen Netzbetreiber und der Bun-
desnetzagentur im Marktstammda-
tenregister (MaStR) angemeldet
werden. In vielen Fällen wird dies
auch vom Anbieter der Anlagen über-
nommen. Nach dem Kauf und der
Installation ist dies für die Auszah-
lung der Fördersumme bei der Ge-
meinde nachzuweisen.
Seit Januar 2023 sind solche Anla-
gen von der Mehrwertsteuer be-
freit. Je nach Ertrag geht man von
einer Amortisation in sechs bis acht
Jahren aus. Laut Pressemeldungen
gibt es Bestrebungen, den Hausan-
schluss in Zukunft noch weiter zu
vereinfachen und die Bagatellgren-
ze für die Einspeisung ins Hausnetz

auf 800 W anzuheben. Klaus Mül-
ler, Chef der Bundesnetzagentur,
spricht sich dafür aus, den Schuko-
Stecker für Photovoltaik-Balkonmo-
dule zu tolerieren. Für den teureren
Wieland-Stecker, wie er derzeit
noch in der entsprechenden VDE-
Norm gefordert wird, aber nicht vor-
geschrieben ist, sieht er keine Not-
wendigkeit.
Die gesetzliche Anpassung dieser
Normen wird zwar noch einige Zeit
in Anspruch nehmen. Aber schon
jetzt schützen Stecker-Solaranlagen
das Klima und schonen den Geld-
beutel. Eine kommunale Förderung
auch in Wachtberg ist daher in un-
ser aller Interesse.

Lisa Wollmann

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPD

Aus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWG

Erfolgreiche Initiative der UWG Wachtberg
Die auf Initiative der Ließemer
UWG eingereichten Beschwerden,
die Tempo-30 Beschilderung auf
der K14 zwischen Lannesdorf und
Wachtberg betreffend, haben die
gewünschte Wirkung erzielt: das
Zusatzschild „bei Nässe“ ist nun
endlich angebracht worden.
Eine erste bei der Stadt Bonn ein-
gereichte, und von 12 Personen
mitgezeichnete Beschwerde blieb
zunächst ohne Ergebnis. Als dann
eine zweite Beschwerde bei der
Bezirksregierung in Köln einge-
reicht wurde, ging es ganz schnell.

Am nächsten Tag wurde das Zu-
satzschild montiert.
Die Wahrscheinlichkeit weiterer
„Blitzaktionen“ der Polizei an den
betroffenen Stellen mag nun ge-
sunken sein. Trotzdem bleibt es
wichtig auch bei trockener Witte-
rung im Kurvenbereich der K14
besonders vorsichtig zu fahren.
Eine hohe Luftfeuchtigkeit reicht
bereits aus, das Schleuderrisiko
zu erhöhen. Darauf hat das zu-
ständige Tiefbauamt Bonn, aus
Sicht der UWG zurecht, explizit
hingewiesen.

Hans Kirchner

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWG

Endlich ist das Hinweisschild „nur bei Nässe“ angebrachtEndlich ist das Hinweisschild „nur bei Nässe“ angebrachtEndlich ist das Hinweisschild „nur bei Nässe“ angebrachtEndlich ist das Hinweisschild „nur bei Nässe“ angebrachtEndlich ist das Hinweisschild „nur bei Nässe“ angebracht
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Online-Beratungsabend
Schluss mit Schimmel in Wohngebäuden

Bündnis für Fachkräfte Bonn/Rhein-Sieg
Onlineveranstaltung „Frühlingserwachen“ am 2. März

Schimmel kann jede/-n treffen
- egal ob Mieter/-in oder Haus-
besitzer/-in. Mögliche Ursachen
für Schimmel gibt es viele: von
baulichen Schäden über Witte-
rungseinflüsse, Starkregener-
eignisse bis hin zum individu-
ellen Heiz- und Lüftungsverhal-
ten - nicht selten wirken meh-
rere Einflüsse sogar zusammen.
Doch an wen kann man sich in
Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis
wenden, um Rat und Hilfe zu
erhalten? Der kostenfreie On-
line-Beratungsabend am 27.
Februar dient Interessierten

und Betroffenen zur Beratung
durch renommierte Expert/-
innen. Organisiert wird die Ver-
anstaltung vom „Runden Tisch
zur Schimmelberatung“, einem
lokalen Zusammenschluss von
Mieterbund Bonn/Rhein-Sieg/
Ahr, Haus & Grund Bonn/Rhein-
Sieg, Maler- und Lackierer-In-
nung Bonn/Rhein-Sieg, der Bon-
ner Energie Agentur, der Ener-
gieagentur Rhein-Sieg und der
Verbraucherzentrale NRW.
Der Abend startet mit zwei Im-
pulsvorträgen. Dort werden so-
wohl die technischen Hinter-

grundinformationen (Referent
Stephan Herpertz, Energiebe-
rater der Verbraucherzentrale
NRW für Bonn) als auch der
rechtliche Hintergrund (Refe-
rent Jürgen Schönfeldt, Rechts-
berater vom Deutschen Mieter-
bund Bonn/Rhein-Sieg/Ahr) dar-
gestellt. Im Anschluss daran
teilen sich die Teilnehmenden
in Gruppen auf, um dort in klei-
ner Runde Probleme bespre-
chen zu können.
Moderiert wird die Veranstal-
tung von Petra Grebing, Ener-
gieberaterin der Verbraucher-

zentrale NRW für den Rhein-
Sieg-Kreis.
Die Teilnahme an dem Bera-
tungsabend am 27. Februar ist
kostenlos. Beginn ist um 18 Uhr,
Dauer ca. 1,5 Stunden. Durch-
geführt wird die Veranstaltung
über die Online-Plattform Zoom,
Anmeldung und Einwahllink un-
ter www.energieagentur-
rsk.de/beratungsabend/.
Weitere Infos zu den Energie-
beratungsangeboten in Bonn
und dem Rhein-Sieg-Kreis un-
ter www.energieberatung-
bonn-rheinsieg.de

Bonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-Sieg - Das Bündnis
für Fachkräfte lädt zu einer vir-
tuellen Fördermesse am Don-
nerstag, 2. März, 16 bis 18 Uhr,
ein.
Die unternehmerische Situati-
on und die aktuellen Themen -

welche Beratungsfördermittel
dazu gibt es? Passend zum Jah-
resanfang bringt das „Bündnis
für Fachkräfte“ in seinem Nach-
mittags-Webinar virtuell alle
(über-)regionalen Anlaufstellen
für Programme u.a. zur Fach-

k rä f tegewinnung/ - s i che rung
oder digitalen, ökologisch-en-
ergetischen Transformation zu-
sammen, um umfassend zu in-
formieren. Auch für Existenz-
gründerInnen bieten wir mit
dem NRW.Stipendium und der

Businessplan-Förderung BPW
Impulse.
Link zur Anmeldung:
h t tp s : / /www.buendn i s - f ue r-
f a c h k r a e f t e . d e /
601fd08d11b00c8e9e
baa7091e8f0323

500.000 Gründe für mehr Digitalisierung im Sportverein
Rhein-Sieg-Kreis.
Sportvereine aufgepasst:
Das Land NRW stellt insgesamt
30 Millionen Euro EU-Fördermit-
tel zur Digitalisierung des Brei-
tensports zur Verfügung. Allein der
Kreissportbund Rhein-Sieg kann
500.000 Euro verteilen. Förderan-
träge können ab sofort gestellt
werden. Sportvereine können die
Digitalisierungsförderung des
Landes NRW nutzen, um sich bes-
ser für die Zukunft aufzustellen.

Für die 530 Mitgliedsvereine des
Kreissportbundes Rhein-Sieg
(KSB) stehen 500.000 Euro aus
dem Fördertopf für Anschaffungen
im Bereich der Digitalisierung zur
Verfügung. „Es wird beinahe al-
les gefördert wird, was zum Aus-
bau der digitalen Vereinsverwal-
tung notwendig ist“, erläutert
KSB-Präsident Wolfgang Müller.
Vor allem geht es um Hardware
wie Laptops, digitale White-
boards, Kameras oder Router so-

wie in Teilen auch um Software.
Ebenfalls förderfähig ist digitale
Steuerungstechnik für u.a. auto-
matisierte Beleuchtung und Hei-
zungssteuerung. Ausgeschlossen
sind u.a. digitale Anzeigetafeln
oder die Erstellung von Interne-
tauftritten.
Alle Details sind auf der Homepa-
ge des KSB unter www.ksb-rhein-
sieg.de zu finden. Wichtig: Die
Antragsfrist endet bereits am 10.
März, sodass interessierte Verei-

ne ihren Antrag zügig stellen müs-
sen! Sie sollten dies auf jeden
Fall tun, findet Müller: „Mit die-
sem Förderprogramm bietet sich
unseren Vereinen eine großartige
Möglichkeit, sich im Bereich Digi-
talisierung zukunftsfähig aufzu-
stellen!“
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a,
53721 Siegburg, 02241/69060,
digitalisierung@ksb-rhein-sieg.de
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Jetzt anmelden zur Fischerprüfung

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Im Früh-
jahr steht die nächste Fischer-
prüfung im Rhein-Sieg-Kreis an.
Die Prüfung findet ab Montag,
3. April, an mehreren Tagen im
Kreisfeuerwehrhaus, Neuenhof
1c, in Siegburg statt. Die Prü-
fung ist in einen theoretischen
Teil mit schriftlichen Fragen und
einen praktischen Part unter-

teilt. Im praktischen Teil geht es
unter anderem um den waidge-
rechten Zusammenbau eines An-
gelgeräts. Auch sind anhand von
Bildtafeln entsprechende Arten-
kenntnisse der hier vorkommen-
den Fische, Neunaugen und
Krebse nachzuweisen.
Personen unter 13 Jahren und
Menschen, die unter Betreuung
stehen, können nicht zur Prü-
fung zugelassen werden.
Die Anträge auf Zulassung zur
Fischerprüfung können bis
spätestens Montag, 6. März,
über die Leiterinnen und Leiter
der Vorbereitungskurse oder di-
rekt bei der Unteren Fischerei-

behörde des Rhein-Sieg-Krei-
ses, entweder postalisch an
Rhein-Sieg-Kreis,- Der Landrat
-, Untere Fischereibehörde, Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, oder per E-Mail an
j a g d - f i s c h e r e i @ r h e i n - s i e g -
kreis.de.
Die Verwaltungsgebühr zur Fi-
scherprüfung beträgt 50 Euro.
Die schriftlichen Einladungen
zur Prüfung mit Angabe des ge-
nauen Prüfungstages und der
Uhrzeit - voraussichtlicher Prü-
fungsbeginn ist vormittags -
werden etwa zwei Wochen vor
Beginn der Prüfung auf dem Post-
weg versandt.

Pflegefamilie: Geben Sie Kindern ein Zuhause
Informationsabend in Troisdorf
Rhein-Sieg-Kreis (an). Kinder
brauchen liebevolle und ver-
lässliche Eltern und ein Zuhau-
se. Wenn aber die leiblichen
Eltern nicht ausreichend für ihre
Kinder sorgen können, benöti-
gen diese entweder zeitweise
oder auf Dauer Menschen, die
Ihnen ein neues Zuhause ge-
ben, in dem sie Geborgenheit,
Erziehung und Förderung erfah-
ren. Dies können Paare mit oder
ohne eigene Kinder und Einzel-
personen aller Kulturkreise
sein.
Die Kooperationsgemeinschaft
Vollzeitpflege der rechtsrheini-
schen Jugendämter im Rhein-
Sieg-Kreis sucht Interessierte,
die sich vorstellen können, die-
se Aufgabe zu übernehmen.
Daher gibt es am Dienstag, 28.Dienstag, 28.Dienstag, 28.Dienstag, 28.Dienstag, 28.
FFFFFebruarebruarebruarebruarebruar,,,,, von 19.30 bis 21 Uhr von 19.30 bis 21 Uhr von 19.30 bis 21 Uhr von 19.30 bis 21 Uhr von 19.30 bis 21 Uhr
im Stadtteilhaus Friedrich-Wil-
helms-Hütte, Lahnstraße 18,
53840 Troisdorf einen Informa-Informa-Informa-Informa-Informa-
tionsabend zum tionsabend zum tionsabend zum tionsabend zum tionsabend zum TTTTThema „Pfle-hema „Pfle-hema „Pfle-hema „Pfle-hema „Pfle-
gefamil ie“gefamil ie“gefamil ie“gefamil ie“gefamil ie“.
Teilnehmen können Personen,
die in den Städten Bad Honnef,
Hennef, Königswinter, Lohmar,
Niederkassel, Sankt Augustin,
Siegburg, Troisdorf und im Be-
reich des Kreisjugendamtes
Rhein-Sieg wohnen. Das sind
die Gemeinden im Rhein-Sieg-
Kreis: Alfter, Eitorf, Much, Neun-
kirchen-Seelscheid, Ruppichte-
roth, Swisttal, Wachtberg und
Windeck.
Der Informationsabend bietet
die Gelegenheit, sich unver-

bindlich damit auseinander zu
setzen, welche Voraussetzun-
gen erfüllt sein müssen und
welche Unterstützung, Bera-
tung und Qualifizierung Pflege-
eltern erhalten. Auch über den
Bereich der familiären Bereit-
schaftsbetreuung und der Fach-
pflege wird informiert.
Interessierte können sich tele-
fonisch unter 02241 13-2070
oder bei simone.brede@rhein-
sieg-kreis.de anmelden.

Die Antragsteller werden gebe-
ten, bei der Fischereibehörde
erst nachzufragen, wenn bei ih-
nen auch eine Woche vor Prü-
fungsbeginn noch keine Einla-
dung zur Teilnahme an der Fi-
scherprüfung eingegangen sein
sollte.
Bei bestandener Prüfung hän-
digt die Untere Fischereibehör-
de ein Fischerprüfungszeugnis
aus. Mit diesem können die neu-
en Fischerinnen und Fischer dann
zu den Bürger- beziehungswei-
se Ordnungsämtern ihrer jewei-
ligen Wohnortgemeinde gehen
und sich den Fischereischein
ausstellen lassen.
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Equal Care Day - Sorgearbeit in der Familie fair verteilen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Jeder ist
darauf angewiesen, dass sich an-
dere Menschen bedingungslos
kümmern, ganz besonders am
Anfang und am Ende des Lebens.
Diese sogenannte Sorgearbeit
findet auch in den Jahren
dazwischen statt. Zum „Equal
Care Day“ am 1. März stellt sich
die Frage: Wer kocht, wer putzt,
wer kümmert sich, erzieht, be-
treut und pflegt? Allein im pro-
fessionellen Bereich sind über
viermal mehr Frauen als Männer
in der Fürsorge tätig, dort dann
meist im Niedriglohnsektor oder
in der Schattenwirtschaft. „Auch
im Privaten sieht es nicht wirk-
lich besser aus“, sagt die Gleich-
stellungsbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Katja Milde. „Die
Care- oder Fürsorge-Arbeit, die
viele Frauen tagtäglich leisten,
ist oft unsichtbar, gilt traditio-
nell noch immer als „frauenty-

pisch“, wird als persönliche Ent-
scheidung betrachtet und zudem
als unentgeltlich herabgesetzt.
Für Frauen hat die unfaire Ar-
beitsteilung geringere Einkom-
men, eingeschränkte berufliche
Perspektiven und deutlich nied-
rigere Renten zur Folge.“
Überall in Deutschland wird an-
gesichts des Mangels an Men-
schen, die sich beruflich um an-
dere kümmern, sei es als Erzie-
hende, Pflegende, Lehrende
schmerzhaft deutlich, dass eine
Gesellschaft nicht ohne Sorgear-
beit und deren Wertschätzung
funktionieren kann. Um auf die-
se Missstände hinzuweisen, wur-
de der Equal Care Day, der jährli-
che Aktionstag für mehr Wert-
schätzung, Sichtbarkeit und eine
faire Verteilung der Kümmer-,
Sorge- und Versorgungsarbeit,
ins Leben gerufen. Er wird an
mehreren Orten am 1. März, or-

ganisiert durch den Trägerverein
klische*esc mit vielen Koopera-
tionspartnerinnen, bundesweit
begangen. Auch in der Region
finden dazu Veranstaltungen
statt. Vorträge, Workshops oder
Podiumsgespräche für Betroffe-
ne, Verbündete und Engagierte
gibt es am 1. März von 9.30 bis
18 Uhr im Haus der Evangelischen
Kirche in Bonn. Interessierte
können sich unter equalcareday-
bonn2023.eventbrite.de anmel-
den. Weitere durch den Arbeits-
kreis der Gleichstellungsbeauf-
tragten im Rhein-Sieg-Kreis und
in Bonn angebotene regionale
Veranstaltungen rund um diesen
Aktionstag gibt es unter rhein-
sieg-kreis.de/betrifft-frauen. So
findet beispielsweise eine virtu-
elle Lesung und Diskussion mit
der erfolgreichen Autorin Dr. Fran-
ziska Schutzbach statt. Sie liest
aus Ihrem Buch „Die Erschöp-

fung der Frauen“.
Im Foyer des Kreishauses in Sieg-
burg wird die Ausstellung „Alles
unter einen Hut!?“ zu Lebensla-
gen und Lebensfragen von Frau-
en vom 1. März bis zum 17. März
gezeigt. Besucherinnen und Be-
sucher können Ihr persönliches
Statement abgeben und das
Equal Care Manifest unterzeich-
nen.
Als Familienfreundliche Arbeit-
geberin ist es der Kreisverwal-
tung wichtig, ihren Mitarbeiten-
den den Spagat zwischen Beruf
und Familie zu erleichtern, in-
dem sie passgenaue Lösungen
rund ums Arbeitsleben anbietet.
Dazu gehört neben vielen Teil-
zeitmodellen, mobilem Arbeiten
und gleitender Arbeitszeit auch,
dass Themen wie „Väter und Ver-
einbarkeit“ fokussiert werden
und Beschäftigte trotz Teilzeit
Karriere machen können.

Feierliche Einbürgerung im Siegburger Kreishaus
Rhein-Sieg-Kreis (hei/an). Landrat
Sebastian Schuster händigte jetzt
im Rahmen einer Feierstunde im
Großen Sitzungssaal des Siegburg-
er Kreishauses gemeinsam mit Lud-
wig Neuber, Neubürgerbeauftrag-
ter des Rhein-Sieg-Kreises, 92 Per-
sonen die Einbürgerungsurkunden
aus.
Landrat Sebastian Schuster freute
sich, die zukünftigen Neubürger-
innen und Neubürger wieder per-
sönlich zu begrüßen: „Sie erhalten
heute staatsbürgerliche Rechte“,
so Landrat Schuster. „Damit ver-
bunden sind aber auch Pflichten.
Wir müssen alle gemeinsam dafür
eintreten, dass diese Rechte auch
erhalten bleiben. Deshalb meine
Bitte: Gehen Sie wählen! Gestal-
ten Sie unsere Demokratie mit!“
Auch Wessam Al Salman aus Wind-
eck hat jetzt seine Einbürgerungs-
urkunde erhalten. Er stammt aus
Syrien und kam im Jahre 2015 als
unbegleiteter Minderjähriger nach
Deutschland. In Windeck hatte er in
2017 seinen mittleren Schulab-
schluss gemacht und in 2021 eine
Ausbildung als Fachinformatiker
abgeschlossen. „Ich bin sehr glück-
lich, jetzt die deutsche Staatsange-
hörigkeit zu besitzen und möchte
nun auch meinen Beitrag für die
Gesellschaft leisten“, sagte Wes-
sam Al Salman nach seiner Einbür-
gerung. „Es war ein langer Weg bis

hierhin, aber er ist geschafft!“
Der überwiegende Teil der Einbür-
gerungsbewerber kommt diesmal
mit 26 Personen aus Syrien.
Die übrigen Einbürgerungsbewer-
ber besaßen bisher die Staatsan-
gehörigkeit nachfolgender Staaten:
ÄgyptenÄgyptenÄgyptenÄgyptenÄgypten (6), BelgienBelgienBelgienBelgienBelgien (1), Bulgari-Bulgari-Bulgari-Bulgari-Bulgari-
enenenenen (1), ChinaChinaChinaChinaChina (2), FrankreichFrankreichFrankreichFrankreichFrankreich (1),
GriechenlandGriechenlandGriechenlandGriechenlandGriechenland (5), dem IrakIrakIrakIrakIrak (1), dem
IranIranIranIranIran (5), IsraelIsraelIsraelIsraelIsrael (1), ItalienItalienItalienItalienItalien (1), Ka-Ka-Ka-Ka-Ka-
sachstansachstansachstansachstansachstan (1), der Republik KosovoKosovoKosovoKosovoKosovo
(2), KroatienKroatienKroatienKroatienKroatien (3), LibanonLibanonLibanonLibanonLibanon (1), Ma-Ma-Ma-Ma-Ma-
rokkrokkrokkrokkrokkooooo (2), MexikMexikMexikMexikMexikooooo (1), den NiederNiederNiederNiederNieder-----
landenlandenlandenlandenlanden (1), NigeriaNigeriaNigeriaNigeriaNigeria (4), PakistanPakistanPakistanPakistanPakistan
(1), PeruPeruPeruPeruPeru (1), den PhilippinenPhilippinenPhilippinenPhilippinenPhilippinen (1),
PolenPolenPolenPolenPolen (3), RumänienRumänienRumänienRumänienRumänien (1), der Russi-Russi-Russi-Russi-Russi-
schen Föderationschen Föderationschen Föderationschen Föderationschen Föderation (1), der Slowaki-Slowaki-Slowaki-Slowaki-Slowaki-
schen Republikschen Republikschen Republikschen Republikschen Republik (2), SpanienSpanienSpanienSpanienSpanien (3),
TTTTThailandhailandhailandhailandhailand (2), der TürkTürkTürkTürkTürkeieieieiei (9), der
UkraineUkraineUkraineUkraineUkraine (1) und UngarnUngarnUngarnUngarnUngarn (2).
Die Einbürgerungsbewerber woh-
nen derzeit in nachfolgend ge-
nannten Gemeinden:
4 in AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter, 4 in Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef, 4 in
BornheimBornheimBornheimBornheimBornheim, 5 in EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf, 10 in HennefHennefHennefHennefHennef,
4 in KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter, 2 in LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar, 9
in MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim, 1 in MuchMuchMuchMuchMuch,
3 in Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid, 6 in
NiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkassel, 2 in RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach,
11 in Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin, 8 in Sieg-Sieg-Sieg-Sieg-Sieg-
burgburgburgburgburg, 3 in SwisttalSwisttalSwisttalSwisttalSwisttal, 13 in WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergbergbergbergberg und 3 in Windeck.Windeck.Windeck.Windeck.Windeck.
Unter den 92 neuen deutschen
Staatsangehörigen befinden sich
45 weibliche und 39 männliche Er-
wachsene sowie 8 Kinder.

Von den 92 Einbürgerungskandi-
daten wurden 20 bereits in der
Bundesrepublik Deutschland ge-
boren.
Vor der eigentlichen Einbürgerung
werden die neuen Staatsbürger-
innen und Staatsbürger ein Be-
kenntnis auf das Grundgesetz der
Bundesrepublik Deutschland ab-
geben; dieses lautet: „Ich erkläre
feierlich, dass ich das Grundge-
setz und die Gesetze der Bundes-
republik Deutschland achten und
alles unterlassen werde, was ihr
schaden könnte.“ Dieses Bekennt-
nis wird zum Schluss der Einbürge-
rungsfeier mit dem Singen der deut-
schen Nationalhymne bekräftigt.

Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-Sieg-
Kreises, Ludwig Neuber. Er bietet
nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine kön-
nen mit ihm telefonisch unter der
Rufnummer 02295/902318 oder
0160/8230810 oder per E-Mail an
ludwig@neuber.de vereinbart wer-
den. Der Kontakt kann auch über
das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises, - Der
Landrat -, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg,
Telefon 02241 /13-3066, E-Mail:
integration@rhein-sieg-kreis.de
hergestellt werden.

Landrat Sebastian Schuster (l.) und Wessam Al Salman (r.). Foto:Landrat Sebastian Schuster (l.) und Wessam Al Salman (r.). Foto:Landrat Sebastian Schuster (l.) und Wessam Al Salman (r.). Foto:Landrat Sebastian Schuster (l.) und Wessam Al Salman (r.). Foto:Landrat Sebastian Schuster (l.) und Wessam Al Salman (r.). Foto:
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
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Mit einem Doppelhaus einfacher ins Eigenheim
Gute Gründe für einen Haus-
bau gibt es viele - auch oder
gerade in unsicheren Zeiten, in
denen das Eigenheim ein zu-
kunftssicherer Rückzugsort,
eine inflationssichere Kapital-
anlage und rentenunabhängige
Altersvorsorge ist. Auf dem Weg
ins Eigenheim müssen Baufa-
milien allerdings auch Heraus-
forderungen bewältigen wie die
Grundstückssuche oder die
Hausfinanzierung. Achim Han-
nott, Geschäftsführer des Bun-
desverbandes Deutscher Fertig-
bau (BDF), bringt das Doppel-
haus ins Spiel: „Beim Doppel-
haus verhelfen sich zwei bauin-
teressierte Parteien gegensei-
tig zu einem eigenen Haus mit
all seinen Vorzügen: Denn die
Bau- und Grundstückskosten
sind durch zwei geteilt günsti-
ger und der Energiebedarf ist
im Doppelhaus fast immer nied-
riger als bei zwei alleinstehen-
den Häusern.“
Die Hersteller von Holz-Fertig-
häusern registrieren ein reges
Interesse an Doppelhäusern
und haben sich mit attraktiven
Grundriss- und Architekturkon-
zepten darauf eingestellt. „Sie
zeigen Baufamilien Eigenhei-
me, die sich trotz hoher Grund-
stückspreise und steigender
Bauzinsen bezahlbar und indi-
viduell umsetzen lassen und
obendrein besonders energie-
effizient und zukunftssicher
sind“, so Hannott. Meistens
teilen sich Doppelhaus-Bauher-
ren eine Seitenwand. Links und
rechts davon werden Grundriss
und Architektur auf die Wün-
sche des jeweiligen Besitzers
zugeschnitten. „Früher wurden
bei einem Doppelhaus beide
Hälften meist achsensymmet-

risch errichtet. Heute bauen
Fertighaushersteller häufig
ganz individuelle Haushälften
mit der jeweils gewünschten
Hausausstattung“, erklärt der
BDF-Geschäftsführer. So ent-
stehen unter einem Dach zwei
verschiedene Wohneinheiten,
bei denen auch die Fassaden-
gestaltung und die Dachform
voneinander abweichen kön-
nen, sofern es der Bebauungs-
plan erlaubt.

WWWWWas sind die as s ind die as s ind die as s ind die as s ind die VVVVVortei le einesortei le einesortei le einesortei le einesortei le eines
Doppelhauses?Doppelhauses?Doppelhauses?Doppelhauses?Doppelhauses?
Wand an Wand mit Freunden,
Familie oder Bekannten - das
bietet schon beim Hausbau ei-
nen großen Vorteil: Die Pla-
nungs- und Baukosten werden
durch zwei Parteien geteilt und
sind dadurch geringer als bei
zwei getrennt voneinander ste-
henden Einfamilienhäusern.
Zudem lässt sich durch ein Dop-
pelhaus wertvolle Grundstücks-
fläche einsparen, denn nur die
Außenwände müssen den ge-
setzlich vorgeschriebenen Min-
destabstand zu den Nachbarg-
rundstücken einhalten. Der so
gewonnene Platz kann für das
Haus oder den Garten einge-
plant werden. Auf einem klei-
neren Grundstück ist ein Dop-
pelhaus mitunter sogar die ein-
zige Chance auf zwei unabhän-
gige Eigenheime und damit auf
eine kostengünstigere Alterna-
tive zum Einfamilienhaus. Ein
weiterer Vorteil des Doppel-
hauses, der gerade jetzt eine
große Rolle spielt, ist dessen
Energieeffizienz: „Holz-Fertig-
häuser werden heute immer als
besonders effiziente und klima-
freundliche Energiesparhäuser
mit meist eigener Energiege-

PM-2022-BDF-Doppelhaus-1[1].jpgPM-2022-BDF-Doppelhaus-1[1].jpgPM-2022-BDF-Doppelhaus-1[1].jpgPM-2022-BDF-Doppelhaus-1[1].jpgPM-2022-BDF-Doppelhaus-1[1].jpg
Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch
grundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesign

winnung realisiert. Das Doppel-
haus in Fertigbauweise ist sogar
noch effizienter, weil es eine
Außenwand weniger gibt“, so
Hannott. Diese senke die Wohn-
nebenkosten beider Parteien
und gebe bei einem zukunftssi-

cher geplanten Doppel-Fertig-
haus mit fortschrittlicher Tech-
nik wie einer Photovoltaikan-
lage, einer Wärmepumpe und
hauseigenen Speicherbatterie
auf Jahre hin Kosten- und Ver-
sorgungssicherheit. (BDF/FT)
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Holz, Alu, Kunststoff oder Kombi
Das bieten moderne Fensterrahmen
Den Charakter der eigenen vier
Wände prägen viele Faktoren.
Ein entscheidender: Die richti-
ge Wahl der Fenster. Mit Holz,
Kunststoff und Aluminium ste-
hen bewährte Materialien zur
Verfügung. Doch auch Kombi-
Lösungen sind für den Rahmen
möglich. Der Verband Fenster
+ Fassade (VFF) erklärt die
wichtigsten Unterschiede.
Fenster und Türen sind für das
Aussehen eines Hauses ein ech-

ter Hingucker, von innen wie
von außen, im Guten wie im
Schlechten. „Daher lohnt sich
die Investition in gute Fenster
häufig schon aus optischer
Sicht, in der Regel aber auch
aus weiteren Gründen, so für
eine energetische Sanierung“,
erklärt VFF-Geschäftsführer
Frank Lange. Folgende Möglich-
keiten kommen infrage:
Der Der Der Der Der Alleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner Holz
Mit Holz als traditionellem und

zugleich modernem, natürli-
chem Rahmenmaterial bietet
sich ein nachwachsender Roh-
stoff an, dessen Verarbeitung
mit sparsamem Energieeinsatz
einhergeht. Zudem kann Holz
als Material für Fensterrahmen
hervorragende Produkt- mit
ausgezeichneten Umwelteigen-
schaften verbinden. Fensterrah-
men aus Holz sind sehr form-
stabil und widerstehen damit
thermischen Belastungen zu-
nehmend heißer Tage, wie sie
der Klimawandel in den kom-
menden Jahrzehnten auch in
unseren Breiten mit sich brin-
gen dürfte. Zugleich verfügt
Holz über sehr gute Eigenschaf-
ten in der Wärmedämmung. Das
mindert die Heizkosten. Im In-
nern halten Fensterrahmen aus
Holz nicht nur die Wärme, son-
dern verbreiten für viele Men-
schen auch ein Gefühl von Be-
haglichkeit und natürlichem
Komfort. Für den Rahmen eig-
nen sich heimische Hölzer wie
Fichte, Kiefer oder Eiche ebenso
wie Lärche oder Exoten wie Me-
ranti aus verlässlich zertifizier-
ten Beständen.
Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger AllrounderAllrounderAllrounderAllrounderAllrounder
KunststoffKunststoffKunststoffKunststoffKunststoff
Kunststofffenster, bevorzugt im
Wohnungsbau verwendet, sind
wahre Allrounder. Wie auch bei
Holzfenstern ist ein hoher tech-
nischer und gestalterischer An-
spruch bei diesen Fenstern heu-
te Standard. Kunststofffenster
sind besonders leicht zu pfle-
gen und zeichnen sich durch
ihre hohe Witterungsbeständig-
keit, ihre Schlagfestigkeit und
besonders glatte Oberflächen
aus. Ein Nachstreichen ist nicht
erforderlich, was Folgeaufwand
deutlich reduziert. Die Pflege
und Wartung beschränken sich
überwiegend auf das Ölen und
Einstellen der Beschläge, Fet-
ten der Dichtungen und Reini-
gen der Rahmenprofile. Kunst-
stofffenster werden in einer
großen Farbpalette angeboten.
Zudem bieten sie gute Wärme-
dämmwerte. In der Anschaffung
sind sie in der Regel preisgüns-
tiger als Holz- oder Aluminium-
fenster. Werden Kunststofffens-

ter ausgetauscht, können sie
nach jahrzehntelanger Nutzung
übrigens nahezu vollständig re-
cycelt werden.
Der schlankDer schlankDer schlankDer schlankDer schlanke Riese e Riese e Riese e Riese e Riese AluminiumAluminiumAluminiumAluminiumAluminium
Auch Aluminium-Fenster zeich-
nen sich durch hervorragende
Recyclingfähigkeit aus. Der
Werkstoff Aluminium kommt
nahezu vollständig ohne Quali-
tätsverlust zurück in den Werts-
toffkreislauf. Doch angesichts
einer möglichen Lebensdauer
von bis zu 50 Jahren denkt der
Bauherr zunächst an die struk-
turellen und optischen Vorzüge
der Metallrahmen. Aluminium
bietet als Material für Fenster-
rahmen besonders viel Gestal-
tungsspielraum für Architekten.
Mit Aluminium können Kon-
struktionen besonders schlank
und dennoch hoch gestaltet
werden. Selbst bei bodentiefen
Fenstern und Türen erlaubt das
meist schlanke Rahmenquer-
schnitte. Dank der hohen Ei-
genfestigkeit können mit Alu-
minium sehr große Rahmen ent-
stehen, wie sie in der Architek-
tur heute vielerorts im Trend
liegen: Freie Blickfelder, viel
Glas, möglichst großzügige Ge-
staltungen, das sind Ansprüche
an zahlreiche Objekte, die sich
mit Aluminium-Rahmen
besonders gut realisieren las-
sen. Aluminium bietet auch eine

D a s  B e s t e  z w e i e r  W e l t e nD a s  B e s t e  z w e i e r  W e l t e nD a s  B e s t e  z w e i e r  W e l t e nD a s  B e s t e  z w e i e r  W e l t e nD a s  B e s t e  z w e i e r  W e l t e n
miteinander verbinden: Quer-miteinander verbinden: Quer-miteinander verbinden: Quer-miteinander verbinden: Quer-miteinander verbinden: Quer-
schnitt durch einen Holz-Alumi-schnitt durch einen Holz-Alumi-schnitt durch einen Holz-Alumi-schnitt durch einen Holz-Alumi-schnitt durch einen Holz-Alumi-
nium-Fensterrahmen. Copyrightnium-Fensterrahmen. Copyrightnium-Fensterrahmen. Copyrightnium-Fensterrahmen. Copyrightnium-Fensterrahmen. Copyright
TerhalleTerhalleTerhalleTerhalleTerhalle
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Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com
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Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

große Oberflächenvielfalt, die
sich mit verschiedenen Pulver-
oder Nasslackbeschichtungen
sowie in Eloxaloberflächen er-
reichen lässt.
Kombi-Lösungen vereinenKombi-Lösungen vereinenKombi-Lösungen vereinenKombi-Lösungen vereinenKombi-Lösungen vereinen
VorzügeVorzügeVorzügeVorzügeVorzüge
Je nach Ansprüchen an die Im-
mobilie und Wünschen der Nutz-
er und Eigentümer kann es sich
auch anbieten, das Beste aus
zwei Welten zu verbinden. Ein
Kunststofffenster mit einer äu-
ßeren Aluminiumdeckschale
schafft noch mehr Raum für in-
dividuelle Gestaltung als die
pure Kunststoff-Alternative.
Denn angrenzende Materialien
wie Fensterbänke oder Sonnen-
schutzanlagen sind meist aus
Aluminium und lassen sich dann
sehr gut in Material und Farbe
an das Fenster anpassen. Be-
liebt sind solche Kombi-Lösun-
gen auch im Sinne optischer
Einheitlichkeit von Objekten.
Verfügt beispielsweise das Par-
terre über Aluminium-Fenster,

kann sich für die darüber lie-
genden Geschosse eine Alu-
Kunststoff-Kombi anbieten. Bei
extremen Außentemperaturen
schützt eine Aluminium-Ver-
schalung zudem vor großer Er-
hitzung des Kunststoffs. Die
Witterungsbeständigkeit von
Aluminium ist auch bei Holz-
Aluminium-Kombinationen ein
Pluspunkt. Sie gelten als sehr
wartungsarm da eine mögliche
Nachbehandlung des Holzes
durch Streichen entfällt. Wer
auf Holz-Behaglichkeit im In-
nern und architektonische Mo-
derne nach außen setzt, für den
mögen Holz-Aluminium-Kombi-
nationen genau das Richtige
sein - mit der ästhetischen Hap-
tik des Naturprodukts auf der
Innenseite und dem Metall-
Look nach außen.
„Sei es die Investition in Holz-,
Aluminium- oder Kunststoff-
Rahmen: Wer modernisiert oder
baut, dem stehen hochwertige
Produkte aus diesen Materia-

Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-
terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-
möglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhalle

lien zur Verfügung. Gezielter
Fenstertausch ist ein zentrales
Element, damit Deutschland
seine Klimaziele im Gebäude-
bereich erreicht. Daher sind
auch, trotz jüngster Anpassun-
gen in der Bundesförderung für
effiziente Gebäude (BEG), nach

wie vor staatliche Förderungen
aber auch steuerliche Abschrei-
bungen für die energetische Sa-
nierung mit Fenstern verfügbar,
welche die Investition noch in-
teressanter und lohnender ma-
chen“, betont VFF-Geschäfts-
führer Lange. (VFF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

Privatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Porzellan, Modeschmuck etc.
Seriöse Abwicklung. Tel. 02205/
9478473.
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So klappt die Suche nach einem Ausbildungsplatz
Die Schulzeit neigt sich langsam dem
Ende entgegen, aber der Wunsch-
ausbildungsplatz lässt noch auf sich
warten? Die Informationskampagne
„Du + Deine Ausbildung = Praktisch
unschlagbar!“ hat fünf Tipps zusam-
mengestellt, die die Suche erleich-
tern.
1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-
ginnenginnenginnenginnenginnen
Die meisten Betriebe stellen ihre
Azubis zu Anfang August oder An-
fang September ein und schreiben
diese Ausbildungsplätze bereits
Monate vorher aus, größere Unter-
nehmen und Behörden oft sogar
schon ein Jahr im Voraus. Daher ist
es wichtig, sich möglichst frühzeitig
zu bewerben, wenn die Ausbildung
direkt nach dem Schulabschluss be-
ginnen soll. Kleine Betriebe sind fle-
xibler. Mit ein wenig Glück gelingt
die Bewerbung hier selbst dann,
wenn man erst im Sommer auf die
Suche geht.
2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-
tivierentivierentivierentivierentivieren
Um freie Ausbildungsplätze zu fin-
den, empfiehlt es sich, in einem ers-
ten Schritt Bekannte und Verwand-
te nach Empfehlungen für Ausbil-
dungsbetriebe zu fragen. Vielleicht
arbeitet der Trainer aus dem Sport-
verein in einem Unternehmen, das
Auszubildende sucht. Oder die Mut-
ter eines Freundes ist in einer inter-
essanten Branche tätig - man weiß
nie!

3.3.3.3.3. In  In  In  In  In Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im WWWWWebebebebeb
suchensuchensuchensuchensuchen
Ein sehr umfangreiches und vielfälti-
ges Angebot an Ausbildungsplätzen
bieten Ausbildungsbörsen im Inter-
net, zum Beispiel die Jobbörse der
Bundesagentur für Arbeit. Hier kann
nach bestimmten Branchen oder
Regionen gesucht und verschiedene
Angebote miteinander verglichen
werden. Zusätzliche Informationen
zu den einzelnen Ausbildungsberu-
fen stellt die Website BerufeNet zur
Verfügung.
4.4.4.4.4. K K K K Kostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen VVVVVermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsser-----
vice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzen
Professionelle Vermittler unterstüt-
zen bei der Stellensuche für einen
Ausbildungsplatz. Diesen kostenlo-
sen Service gibt es zum Beispiel bei
der Bundesagentur für Arbeit, den
Industrie- und Handels- sowie bei
den Handwerkskammern. Die Bera-

terinnen und Berater vermitteln nicht
nur Kontakte zu Betrieben, sondern
beraten auch bei individuellen Fra-
gen und geben Tipps zur Bewer-
bungsmappe und zu finanziellen Un-
terstützungsmöglichkeiten.
5.5.5.5.5.     Auf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönliche
Kontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfen
Die Kontaktaufnahme zu Ausbil-
dungsbetrieben ist auf Berufsmes-
sen schnell und unkompliziert mög-
lich. Dort kann man Personalverant-
wortliche der Betriebe direkt anspre-
chen, dabei Informationen aus ers-
ter Hand sammeln und direkt vor Ort

Bewerbungsunterlagen abgeben.
Bei Azubi Speeddatings können Be-
werberinnen und Bewerber im Zehn-
Minuten-Takt Vorstellungsgesprä-
che mit den teilnehmenden Betrie-
ben führen. So lassen sich in Kürze
vielfältige Einblicke und Kontakte
gewinnen. Über die vielfältigen Mög-
lichkeiten und Perspektiven der be-
ruflichen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und For-
schung im Rahmen der Kampagne
„Du + Deine Ausbildung = Praktisch
unschlagbar!“ unter www.praktisch-
unschlagbar.de (BMBF)
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Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum), 0228/9239370

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstr. 54, 53125 Bonn (Ückesdorf), 0228 9180606

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Str. 37-39, 53127 Bonn (Venusberg), 0228 910150

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Str. 3, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/9527826

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstr. 2, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/282229

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Str. 45, 53179 Bonn (Mehlem), 0228/340435

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Str. 34, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/367590

Angaben ohne Gewähr

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf
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